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Die ſtädtiſche ArheitsloſenVerficherung

Die ſtarke Zunahme der Arbeitsloſigkeit in den Groß
ſtädten veranlaßt durch den wirtſchaftlichen Rückgang deſſen
Urſachen wir im Leitartikel der geſtrigen Abendnummer
behandelten hat das Problem der Arbeitsloſenverſicherung
aufgerollt Es iſt dabei bemerkenswert daß ſeitens der
Regierungen im Grunde die Notwendigkeit einer Arbeits
loſenverſicherung nicht verneint wird daß jedoch die einzel
nen Bundesregierungen das Reich das Reich wieder die
Bundesregierungen zum Verſicherungsträger machen möchte

Schließlich aber iſt da weder die Regierungen der Einzel
ſtaaten noch das Reich vorging die Arbeitsloſenverſicherung
wieder den Kommunen zugeſchoben und in einer Reihe von
Großſtädten hat man ſich wohl oder übel damit befaſſen
an obwohl die Großſtädte auch mannigfache Bedenken

n

Bei der Arbeitsloſenverſicherung ſind nun bisher be
ſonders zwei Syſteme hervorgetreten das Genter und das
Kölner Syſtem

Das Kölner unterſcheidet ſich von dem Genter Syſtem
vor allem dadurch daß es wirklich eine ſelbſtändige Ver
ſficherung das Genter Syſtem aber nur eine Zuſchußeinrich
tung iſt Das Prinzip des Genter Syſtems beſteht darin
daß die Berufsvereine der Arbeiter die eine Arbeitloſen
unterſtützung eingeführt haben ohne eine Beitragsleiſtung
einen ſtädtiſchen Zuſchuß von etwa 50 bis 75 Prozent des
Betrages erhalten den ſie für Arbeitsloſenunterſtützung aus
gegeben haben Nach dieſem Syſtem erhalten alſo die Ge
werkſchaften von der Kommune eine Art Geſchenk denn dieſer
Zuwendung ſteht keinerlei direkte Gegenleiſtung gegenüber
Das iſt beim Kölner Syſtem anders denn dieſes iſt ſoweit
die Gewerkſchaften in Betracht kommen eine Rückverſicherung

Das Frankfurter Projekt beſagt Alle Berufsvereine von
Arbeitnehmern die in Frankfurt eine ſelbſtändige Verwal
tungsſtelle haben und Arbeitsloſenverſicherung gewähren ſind
berechtigt mit der zu gründenden Kaſſe einen jährlich zu
erneuernden Vertrag abzuſchließen auf Grund deſſen die
Kaſſe ihnen einen Teil der den Mitgliedern gewährten Ar
beitsloſenunterſtützung gegen Beiträge die der Verein an die
Kaſſe zahlt erſetzt Alſo die Gewerkſchaft oder ſonſtige Be
rufsvereinigung von Arbeitnehmern zahlt Verſicherungs
beiträge an die ſtädtiſche Arbeitsloſen Verſicherungskaſſe und
erhält dafür einen Teil der Beträge zurück die ſie ſelbſt an
die Mitglieder als Arbeitsloſenunterſtützung zahlt Der
ſtädtiſche Zuſchuß iſt demnach kein Geſchenk ſondern ein durch
Beiträge erworbener Anſpruch Dieſe Einrichtung hat für
die verſicherten Berufsvereine natürlich nur dann einen geſchloſſen wären
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Siebenundvierzigfter Jahrgang

Sinn wenn für ſie dabei ein Vorteil herauskommt Jn
normalen Zeiten iſt dieſer Vorteil nicht groß ſo haben in
Köln im letzten Jahre die Rückverſicherten 19 170,13 Mark
an Beiträgen gezahlt wogegen die Verſicherungsleiſtungen
an die Rückverſicherten 23 797,75 Mark betrugen die rück
verſicherten Berufsvereine haben alſo nicht viel mehr er
halten als ſie an die Kaſſe leiſteten Aber es iſt ein Grund
ſatz dieſes Syſtems daß ſich die Verſicherung in normalen
Zeiten ſelber erhalten muß und die Zuſchüſſe zur Bildung
eines Reſervefonds für kritiſche Zeiten dienen ſollen in die
ſen kritiſchen Zeiten würden dann die Berufsvereine viel
mehr aus der Kaſſe beziehen als ſie beitragen und darin
insbeſondere liegt der Vorteil den dieſes Syſtem den Rück
verſicherten gewährt

Ein anderer Vorzug des Kölner vor dem Genter Syſtem
liegt darin daß es nicht wie dieſes die Arbeiter ungleich be
denkt Nach dem Genter Syſtem erhält derjenige den größten
Zuſchuß der ſchon von ſeiner Gewerkſchaft die größte Unter
ſtützung bekommt und derjenige am wenigſten deſſen Ge
werkſchaft die kleinſte Unterſtützung gewährt Es erhält alſo
der am meiſten der ſchon hat und der am wenigſten der
wenig hat denn das Genter Syſtem gibt ſchematiſch einen
gewiſſen Prozentſatz der Arbeitsloſenunterſtützung die der
Berufsverein zahlt zu ihr hinzu Das Kölner Syſtem aber
dem ſich das Frankfurter Projekt anſchließt berückſichtigt alle
Rückverſicherten in gleichem Maße wobei nur der Unter
ſchied im Berufsriſiko durch Differenzierung der Beiträge
ausgeglichen wird Eine Folge dieſes Syſtems die ſich in
Köln gezeigt hat iſt es daß ſich nur diejenigen Berufsvereine
rückverſichern die wirklich ein Bedürfnis nach Erhöhung der
Arbeitsloſenunterſtützung haben denn nur dieſe nehmen die
Beitragsleiſtung und die Mühewaltung auf ſich die mit der
Verſicherung verbunden iſt An dem ſtädtiſchen Zuſchuß
partizipieren alſo diejenigen Berufsvereine nicht bei denen
eine Hilfe mit öffentlichen Mitteln nicht nötig iſt Jn Köln
verſicherten ſich die Buchdrucker nicht weil ihre hohen Unter
ſtützungsſätze das überflüſſig machten nach dem Genter
Syſtem aber hätten ſie einen erheblichen Zuſchuß erhalten
Ein weiterer Vorzug des Kölner Syſtems beſteht darin daß
es die Selbſthilfe der Arbeiter beſſer fördert als das Genter
Syſtem denn die Beiträge der Rückverſicherten ſind eine
Erſparnis der Arbeiter die beim Genter Syſtem weggefallen
wäre Und ſchließlich macht es das Kölner Syſtem möglich
daß die Arbeitsloſenverſicherung auch in ſolchen Gewerk
ſchaften eingeführt wird die es bisher wegen der Größe des
Riſikos nicht konnten Sie können es bei dieſem Syſtem
weil ihnen der größere Teil des Riſikos abgenommen wird
ſo ſind in Köln vier Gewerkſchaften mit 704 Mitgliedern
rückverſichert die von dem Zuſchuß des Genter Syſtems aus

Feuilleton
Die großen Ereigniſſe des Jahres 1913

Die Kriegsfurie beherrſchte den Beginn des zu
Ende gehenden Jahres Wohl war in dem mörderiſchen
Ringen auf der Balkanhalbinſel zur Zeit des Jahreswechſels
ein Stillſtand der Erſchöpfung eingetreten Friedensaus
ſichten beherrſchten vor Jahresfriſt bereits die Gemüter
Aber obwohl ſchon Ströme Blutes vergoſſen ganze Armeen
hingeſchlachtet ehemals blühende Landſchaften verwüſtet
waren noch waren die Gegner nicht am Ende ihrer Kräfte
angelangt und die von neuem aufgenommenen Feindſelig
keiten brachten erbittertere Kämpfe ſchlimmere Greuel als
ſie der erſt Teil des Balkankrieges geſehen hatte Und es
mußte ſchließlich noch erſt der kurze Bruderkrieg der zu
wütenden Feinden gewordenen Verbündeten kommen be
vor u Südoſten unſeres Erdteils der Friede Ereignis
wurde

Dieſe die ganze Welt bewegenden kriegeriſchen Ereig
niſſe ſtellten all anderen Vorgänge des Jahres 1913 in den
Schatten und erſt während der letzten Monate des Jahres
konnte die vom Alp des Krieges befreite Kulturwelt ihre
Anteilnahme wieder anderen Dingen zuwenden Unmittel
bar nach dem Jahresanfang am 2 Januar wurde der in
ſeiner ſchwäbiſchen Heimat plötzlich verſtorbene Leiter der
auswärtigen Angelegenheiten Deutſchlands Staatsſekretär
v Kiderlen Wächter in Stuttgart zu Grabe ge
tragen Sein Nachfolger wurde wenige Tage ſpäter der
deutſche Botſchafter in Rom Gottlieb v Jago w Am 4
hatte Deutſchland in dem im Alter von 80 Jahren ver
ſtorbenen früheren Chef des Generalſtabes der Armee Ge
neralfeldmarſchall Graf Alfred v Schlieffen wiederum
einen ſeiner verdienſtvollſten Männer verloren Die fran
zöſiſche Republik erhielt am 17 Januar in Raymond Poin
caré für die nächſten ſieben Jahre an Stelle des zurück
getretenen Präſidenten Fallières ihr neues Staatsober
haupt Am 21 Januar ſtarb wiederum ein um die deutſche
Landesverteidigung verdienter Mann der ehemalige

Staatsſekretär des Reichsmarineamtes Admiral a D Frie
drich v Holl mann Während des ganzen Monats zogen
ſich die Verhandlungen der Londoner Friedenskonferenz
hin mitten in dieſe Verhandlungen platzte die Nachricht

decken

daß es am 23 Januar in Konſtantinopel wiederum
einmal zu einem Staatsſtreich gekommen ſei
türken hatten den Großweſir Kiamil Paſcha gezwungen ab
zudanken während der Vorgänge auf der Hohen Pforte
die ſich nicht ganz ohne Kampf abſpielten wurde der Gene
raliſſimus der türkiſchen Armee Naſim Paſcha er
ſchoſſen An Stelle Kiamils wurde Mahmud Schewket
Paſcha zum Großweſir ernannt Am 30 Januar kündigten
die Staaten des Balkanbundes nach dem Abbruch der Lon
doner Friedensverhandlungen mit viertägiger Friſt den
Waffenſtillſtand und am 3 Februar nahmen die Bulgaren
die Beſchießung von Adrianopel wieder auf Der 10 Fe
bruar brachte die offizielle Meldung von der Verlobung der
Prinzeſſin Victoria Luiſe der einzigen Tochter des
deutſchen Kaiſerpaares mit dem Prinzen Ernſt Auguſt
Herzog zu Braunſchweig und Lüneburg Ein ſchwarzer Tag
für die geographiſche Wiſſenſchaft wurde der 11 Februar
Aus Neuſeeland kam die Nachricht daß Kapitän Scott
und ſeine Begleiter auf dem Rückweg vom Südpol in einem
Schneeſturm ums Leben gekommen waren Am 18 Februar
trat Präſident Poincaré in Paris feierlich ſein Amt an
Jm Verlauf des mexikaniſchen Bürgerkrieges wurde am
23 Februar der frühere Präſident Madero zugleich mit
dem Vizepräſidenten Suarez in einem Kampf erſchoſſen
Den 1 März konnten ſich die deutſchen Steuerzahler ſchwarz
im Kalender anſtreichen An dieſem Tage wurde halbamt
lich bekannt gegeben daß die Reichsregierung die Abſicht
habe die einmaligen Poſten für die Heeresverſtär
kung im Betrage von einer runden Milliarde Mark durch
eine einmalige Abgabe vom Vermögen zu

Am 5 März wurde die deutſche Flotte von einem
ſchweren Unglück betroffen Bei einer Nachtübung vor
Helgoland wurde das Torpedoboot S 178 von dem
Panzerkreuzer Yorck zerſchnitten und zum Sinken gebracht
Nur wenige Mann der Beſatzung wurden gerettet Prinz
regent Ludwig von Bayern machte am 6 März
ſeinen offiziellen Antrittsbeſuch als Regent des König
reichs Bayern am Berliner Hofe Am gleichen Tage wurde
in Rußland das 300 jährige Beſtehen der Dyn aſtie Ro
manow feſtlich begangen Die von den Griechen be
lagerte Stadt Janina kapitulierte am gleichen Tage in
folge eines entſcheidenden Sieges der Armee des Kron
prinzen Konſtantin EſſadPaſcha und die Beſatzung wurden
Kriegsgefangene Am 7 März wurden im Hafen von Bal
more durch eine Dynamitexrploſion zwei Schiffe
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Arbeiter gegen die Folgen der Arbeitsloſigkeit verſichern
Beim Genter Syſtem beſteht für die Unorganiſierten ein
Sparſyſtem das überall Fiasko gemacht hat Die Gründe
dafür ſind einfach Diejenigen organiſierten Arbeiter die
keine Arbeitsloſenunterſtützung eingeführt haben unterließen
das nicht etwa aus grundſätzlicher Abneigung gegen dieſe
Einrichtung ſondern weil ſie ſich wegen des großen Riſikos
ihres Berufes z B die Bauarbeiter die Arbeitsloſenunter
ſtützung nicht leiſten können und dieſelben Arbeiter werden
auch ſelten in der Lage ſein Sparguthaben nach dem Genter
Syſtem anlegen zu können Und ſoweit es ſich um Unorgani
ſierte handelt kann man im großen und ganzen abgeſehen
von denen die eine Organiſation nicht nötig haben wohl
ſagen die Arbeiter die nicht die Einſicht haben daß ſie ſich
einer Organiſation anſchließen werden in der Regel auch
keine Neigung haben fich an einem Sparfſyſtem zu beteiligen
Dieſe ſelben Gründe aber machen es ſehr unwahrſcheinlich
daß beim Kölner Syſtem die Verſicherung einzelner Arbeits
loſen einen großen Umfang annehmen werde Tatſächlich
haben ſich in Köln im letzten Jahre nur 189 einzelne Ar
beiter verſichert von denen noch 38 wegen rückſtändiger Bei
träge aus den Liſten geſtrichen werden mußten Da dieſe
Einzelnen meiſtens ſchlechte Riſiken ſind müſſen ſie auch
höhere Beiträge zahlen als die Organiſierten was natürlich
die Ausdehnung dieſer Verſicherung nicht fördern kann
Nichtsdeſtoweniger will die Kölner Kaſſe dieſem Zweige eine
größere Pflege angedeihen laſſen ſie wird Agenten anſtellen
um auf dieſe Weiſe an die Einzelnen heranzukommen Den
Erfolg muß man abwarten

Neuerdings hat auch Frankfurt a M eine Arbeits
loſenverſicherung die ſich im weſentlichen auf das Kölner
Syſtem aufbaut in die Wege geleitet Das Frankfurter
Projekt unterſcheidet ſich von dem Kölner Syſtem in der
Hauptſache dadurch daß die Verwaltung die beim Kölner
Syſtem in den Händen eines beſonderen Verwaltungskörpers
liegt in erſter Linie der ſtädtiſchen Arbeitsvermittelungs
ſtelle zufällt gegen deren Entſcheidungen Berufung an einen
von der Stadtverordnetenverſammlung gewählten Ausſchuß
der Verſicherten eingelegt werden kann die endgültige Ent
ſcheidung trifft der Magiſtrat Die Unterſtützungen ſollen
für verheiratete und ledige Mitglieder verſchieden ſein
eine Unterſcheidung die ſich wohl begründen läßt da der
verheiratete Arbeiter der Anterſtützung bedürftiger iſt
Schließlich kann Tariforganiſationen die auf Grund von
Beiträgen der Arbeitgeber und Arbeiter eine Arbeitsloſen
unterſtützung eingeführt haben dieſe bis zur Hälfte erſetzt
werden Gegen dieſe Beſtimmung wird nichts einzuwenden
ſein obgleich ſie vom Prinzip des Kölner Syſtems abvweicht
aber gktuell iſt ſie nicht denn Tariforganiſationen die eine
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ehe enzerſtört und etwa hundert Menſchen fanden dabei den Tod
Am 10 März fanden in ganz Preußen große Gedenk
feiern zur Erinnerung an den Befreiungs
kampf vor hundert Jahren ſtatt Der 19 März brachte
der deutſchen Luftflotte den erſten Verluſt des Jahres Nach
einer glänzend verlaufenen Dauerfahrt wurde das Mili
tärluftſchiff L Z 15 bei einer Notlandung auf dem
Exerzierplatz in Karlsruhe vom Sturm zerſtört Am 26
März fiel die ſolange mit Heldenmut von den Türken ver
teidigte Feſtung Adrianopel Unter dem Druck der
Großmächte ſtellte auch Montenegro die Beſchießung von
Skutari ein König Ferdinand von Bulgarien zog am
27 März in das eroberte Adrianopel ein und Schükri
Paſcha überreichte ihm ſeinen Degen den ihm jedoch der
König zurückgab Am 31 März nahmen die Montenegriner
nach dem Abzug der Fremden von neuem die Beſchießung
Skutaris auf Am gleichen Tage ſtarb in Rom 76 Jahre
alt der amerikaniſche Milliardär Pierpont Morgan
Ein für Deutſchland unerfreulicher Zwiſchenfall ereignete
ſich am 3 April Der Zeppelinluftkreuzer Z IV wurde
bei einer Uebungsfahrt mit drei Offizieren an Bord im
Nebel über die franzöſiſche Grenze getrieben und
landete auf dem Exerzierplatz Luneville Tags darauf
wurde das Luftſchiff von den franzöſiſchen Behörden frei
gegeben Am 7 April begannen im deutſchen Reichstage
die Debatten über die große Heeresverſtärkung Am
13 April wurde in Konſtantinopel ein zehntägiger Waffen
ſtillſtand abgeſchloſſen Die Weltausſtellung in
Gent wurde durch den König der Belgier am 26 April
eröffnet Am 30 April ſtarb in Berlin Profeſſor Erich
Schmidt der berühmte Germaniſt und Literaturhiſtoriker
Am 16 Mai fanden in Preußen die Ur wahlen zum Ab
geordnetenhauſe ſtatt Die Jahrhundertausſtellung
zur Erinnerung an die Befreiungskriege wurde am 20 Mai
in Breslau feierlich eröffnet Am 24 Mai fand in
Berlin die Hochzeit der Prinzeſſin Victoria Luiſe von
Preußen mit dem Prinzen Ernſt Auguſt von Cumberland
in Gegenwart zahlreicher fremder Fürſtlichkeiten darunter
des Kaiſers von Rußland und des engliſchen Königspaares
ſtatt Jn den erſten Junitagen herrſchten in der weſtlichen
Hälfte Deutſchlands verheerende Wolkenbrüche und Ge
witter Jm Regierungsbezirk Caſſel kamen zwölf Menſchen
ums Leben Am 8 Juni wurde als Auftakt der Feierlich
lichkeiten zum 25 jährigen Regierungsjubiläum des Kaiſers

das deutſche Stadion in der Rennbahn Grunewald
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Arbeitsloſenunterſtützung eingeführt hätten gibt v

Jn Halle hat man die Frage der Arbeitsloſenverſiche
rung gerade weil es an einem ſtädtiſchen Arbeitsnachweis
in der vorbildlichen Geſtaltung Frankfurts zurzeit noch
fehlt vertagt man wird aber früher oder ſpäter doch ge
zwungen fein ſich wieder damit zu beſchäftigen und da dürfte
das Frankfurter Projekt eine gute Grundlage für die Ent
ſchließungen der ſtädtiſchen Körperſchaften bilden Daß man
ernſtlich gewillt iſt ſich weiter mit der Frage der Arbeits
loſigkeit zu befaſſen dafür iſt die Tatſache daß der Arbeits
nachweis bereits auf der Tagesordnung der erſten Stadt
verordnetenſitzung ſtehen wird der beſte Beleg

Hoffentlich wird eine Grundlage geſchaffen die geeignet
iſt ein ſoziales Werk zu fördern und der verhetzenden
Agitation die von ſozialdemokratiſcher Seite in dieſer Frage
getrieben worden iſt die Spitze abzubrechen

Ein Jdyll aus Oſtelbien

Kürzlich gaben wir eine Mitteilung der Oſtdeutſchen
Volkszeitung über die Tätigkeit des Jnſterburger Landrats
Overweg als Zeitungsverleger wieder Herr Overweg hatte
dementieren laſſen daß er wie behauptet war Orts
r beauftragt habe ſich amtlich bei den Briefträgern
nach den Beziehern von liberalen Zeitungen zu erkundigen
Herr Landrat Overweg erklärte auch daß er an der neuge
ründeten konſervativen Zeitung deren Hauptaktionär er
ein ſollte und zu deren Gunſten die unlautere amtliche Er
kundigung nach der Ausſage eines Briefträgers vorgenom
men war nur mit 2000 Mark beteiligt ſei während die Oſt
deutſche Volkszeitung behauptet daß er nach ihren Feſt
ſtellungen als Geſellſchafter mit 15 000 Mark eingetragen ſei außerhalb Berlins die über die Vorgänge am Sultanshofe gut

Rebenbei war der Landrat von der Oſtdeutſchen Volks
zeitung auch als Jnſpirator beleidigender Artikel gegen den
fortſchrittlichen Reichstagsabgeordneten Siehr in gerichtlichen
Urteilen feſtgenagelt

Ueber die ſkrupelloſe Art in der der Herr Landrat trotz
ſeines Dementis bei der Propaganda für das Blatt vor
ging deſſen Geſellſchafter er war gibt nun auch eine Bro
ſchüre Aufſchluß die der Verleger des alten konſervativen
Blattes in Jnſterburg Alfons de Reſée der durch die Neu
gründung geſchädigt wurde geſchrieben hat Dieſe Bro
ſchüre die den bezeichnenden Titel Gewalt vor Recht trägt
hat das Licht der Oeffentlichkeit nicht erblickt weil die kon
ſervativen Drahtzieher in Jnſterburg ſich mit Herrn de
Reſee einigten und ihm feine Zeitung abkauften Trotzdem
ſcheinen aber einige Exemplare in dritte Hände gekommen
zu ſein Schon vor einiger Zeit veröffentlichte ein oſtpreu
ßiſches Blatt einige Auszüge daraus die einen Blick hinter
die Kuliſſen konſervativer Agitation tun ließen Jetzt kommt
der Vorwärts mit dem Schlußwort des Herrn de Reſée
in dem allerlei Sätze enthalten ſind die eine verzweifelte
Aehnlichkeit mit der oben angeführten und ſo entſchieden be
ſtrittenen Anſchuldigung gegen den Herrn Landrat Over
weg haben Da heißt es

Wohl habe ich angenommen daß das Organ meiner
Gegner in einen ſcharfen Konkurrenzkampf mit mir treten
würde daß man aber die Scham loſigkeit haben
würde mit dem Apparat der Amtsexekutoren
und Kirchendienern Abonnenten für die kon
ſervative Warte zu preſſen und nach der Art von
Strauchdieben in ein umfriedetes Eigentum einzubrechen
das hätte ich nicht einmal in Rußland geſchweige denn
hie im angeblich geſitteten Preußen für möglich ge

alten
Dann wird auf die Deutſche Tageszeitung Bezug ge

nommen die den Verſuch eines demokratiſchen Blattes mit
Hilfe der Bürgermeiſter kleinerer Städte Propaganda zu

machen entſchieden verurteilte Jm Anſchluß daran ſagt
Herr de Reſée

Was das demokratiſche Blatt getan hat iſt nichts
gegen das was im Landkreiſe Jnſterburg unter der wohl
wollenden Förderung des Kreischefs und Zeitungsver
legers Overweg ja auf ſeine direkte Anordnung geſchie h t Jenes demokratiſche Blatt wendet ſich
ohne einen Druck ausüben zu können an die Bürgermeiſter
und bittet nur ihm eine Perſönlichkeit namhaft zu machen
mit der es ſig dann in Verbindung ſetzen will hier aber
werden die Ortsvorſteher und ſonſtigen nachgeordneten
Beamten des Landratsamts direkt in den Dienſt
eines privaten Unternehmens geſtellt ſie
müſſen von ihrem Chef und Vorgeſetzten
abhängig und angeregt im Bureau des Landrats
amtes zum Schaden eines anderen Unternehmens für das
Organ des Landrats und Zeitungsverlegers arbeiten

Das ſchreibt kein politiſcher Gegner des Herrn Landrats
ſondern einer ſeiner Parteigenoſſen Der Herr Landrät
wird nicht umhin können ſich auch dazu zu äußern

Die Krankheit des Sultans
Am letzten Freitag iſt in Konſtantinopel die a

höfiſche Zeremonie des Selamliks ausgefallen Sultan
mud V konnte ſich weil erkrankt nicht in die Moſchee zum
Gottesdienſt begeben Die Freitag Auffahrt zur Moſchee und
die Teilnahme am Freitag Gottesdienſt iſt aber für das Ober
haupt des türkiſchen Reiches ein durch Religionsſatzung und
Dre rrg geheiligter Brauch der nur bei äußerſt zwin
genden Verhinderungsgründen außer acht gelaſſen werden
darf Nach amtlicher Ausſage war der Sultan am letzten
Freitag erkältet an demſelben Tage meldete eine
Depeſche aus Konſtantinopel daß ſich ſein Befinden bereits
gebeſſert habe Eine vertrauenswürdige Perſönlichkeit

unterrichtet zu ſein pflegt gibt indeſſen jetzt der V von
der Erkrankung des Sultans eine Darſtellung die zu ſehr
ſtarken Zweifeln an der amtlich behaupteten Beſſerung be
rechtigt Jn Wirklichkeit ſteht es nach dieſer Jnformation
mit dem Sultan gar nicht gut Er ſoll von einer halbſeitigen
Lähmung Hemiplegie befallen worden ſein und auch an
Hämaturie Blutharnen leiden Unmittelbare Todesgefahr
ſoll nicht vorhanden ſein jedoch macht man ſich darauf gefaßt
daß er nur noch kurze Zeit zu leben hat Es wird
verſichert daß die türkiſchen Aerzte den Thronfolger
Juſſuf Jzzedin in deſſen Umgebung begreifliche Auf
regung herrſcht von dem Zuſtande des Sultans in Kenntnis
geſetzt haben

Der Kaufpreis für den Dreadnought Rio de Janeiro
der aus dem Beſitz Braſiliens auf die Türkei übergeht be
trägt 3328 Millionen türk Pfd etwa 64 Millionen Mark
Anderthalb Millionen türk Pfd werden angezahlt für den
Reſt wurden der Türkei günſtige Zahlungsbedingungen ge
währt

Jn Bulgarien bearbeiten die ruſſophilen Parteien
Geſchows Danews und Malinows noch immer lebhaft die
beiden anderen Oppoſitionsparteien der Bauernbündler und
Sozialiſten um die Bildung eines DOppoſitionsblocks durch
zuſetzen der die Regierung zum Rücktritt zwingen und ein
neues Kabinett bilden ſoll Dieſe Verſuche ſind jedoch völlig
ausſichtslos weil weder die Bauernbündler noch die Sozia
liſten für ein Zuſammengehen mit anderen Parteien zu haben
ſind und weil ſie außerdem einſehen daß ein ſolcher Oppo
ſitionsblock zur les der Kammer führen müßte was ſie
g vermeiden wünſchen Die Bauernbündler verlangen bloß

ß die Regierung zur e der parlamentariſchen
Grundſätze bei der Kammereröffnung zurücktrete und in aller
Form Verhandlungen mit der e zur Neubildung des
Kabinetts einleite Da indes ſowohl die Bauernbündler als

auch die Sozialiſten jede Beteiligung an der Regierung von
vornherein r würde das n indem es der
Oppoſition auf dieſe iſe entgegenkommt ſeine Stellung
dadurch eher befeſtigen als ſchwächen

Deutſches Reich
Das enthüllte Geheimnis eine Kinderpiſtole

Es ſteht laut B endgültig feſt daß die Zaberner
Schießerei verurſacht iſt durch eine Kinderpiſtole mit der der
achtjährige Knabe des Gärtners Schäfern der hinter der
Schloßkaſerne wohnt ſpielte Der Knabe iſt vom Kreis
direktor vernommen worden

Eine Nachprüfung dieſer Meldung war uns infolge
Störung in der Telephonleitung bisher nicht möglich Die
Redaktion

Eine ſchwere politiſche Kriſis
Der dem Abg Baſſermann naheſtehende Mann

heimer Generalanzeiger erklärt zu den Meldungen über eine
Kanzlerkriſe Kundige Beurteiler von Menſchen und
Dingen nehmen an daß eine ſchwere politiſche r herauſ
zieht Die konſervative Partei iſt im Aufruhrgegen die Regierung weil ehe es zugelaſſen daß
Leutnant v Forſtner die geſetzliche Strafe erhalten hat Der
Polizeipräſident v Jago w der übrigens bei Hofe beliebt
iſt ein ſehr wichtiges Moment hat mit ſeinem Briefe
an die Kreuz Ztg die Führung des Anſturmes der
Konſervativen gegen den Reichskanzler übernommen Dieſer
befindet ſich in einer überaus peinlichen Lage Die Art der
jüngſten Betrachtung der Norddeutſchen Allg Ztg mit der
vielleicht Eindruck bei den Konſervativen gemacht werden
ſollte wird vom geſamten Liberalismus abgelehnt Der
Reichskanzler ſteht in offener Feindſeligkeit mit den Konſer
vativen ohne den Verſuch zu machen die verlorenen Sym
pathien des liberalen Bürgertums wiederzugewinnen Es
ſei ein beſonderes Verhängnis für Herrn v Bethmann der
ziemlich iſoliert daſtehe daß der gegen ihn unternommeneÄnſturm der konſervativen Reaktionäre welcher eigentlich

das liberale Bürgertum an ſeine Seite drängen müßte ihm
doch in dieſem Lager keine Bundesgenoſſen zu werben ver
mochte Sollte der Reichskanzler in dem politiſchen Duell mit
Herrn v Jagow erliegen ſo würde ſein Fall vom liberalen
Bürgertum recht kühl aufgenommen ſo Du auch ein
neuer Triumph des altpreußiſchen Konſervativismus wirken
würde

Der Ueberfall auf Neu Mecklenburg

Berlin 30 Dezember
Nach einem ſoeben eingegangenen Telegramm des

Gouverneurs von der Deutſch Neu Guinea Expedition hat
auf NeuMecklenburg ein Ueberfall der Eingeborenen auf
die forſt wirtſchaftliche Expedition Deininger Kenf ſtattge
funden wobei fünf eingeborene Soldaten und vier Träger
gefallen ſind Entgegen den bisherigen privaten Nachrichten
ſind Oberförſter Deininger und Forſtaſſeſſor Kenf unverletzt
geblieben

Jubiläum der kaiſerlichen Schutztruppe Am 8 Februar
n J werden 25 Jahre ſeit Begründung der kaiſerlichen
Schutztruppe für DeutſchOſtafrika verfloſſen ſein Die Ver
einigung ehemaliger Oſtafrikaner wird dieſen Ehrentag
am 7 Februar durch ein Feſteſſen und anſchließenden Kom
mers begehen

Städtiſcher Fleiſchbezug Die Stadtverwaltung von
Stuttgart hat jetzt bei Beginn des Winters wiederum den
Bezug von holländiſchem Fleiſch eröffnet die erſte Sendung
Rindfleiſch iſt bereits in Stuttgart eingetroffen

bei Berlin durch eine Veranſtaltung von 30 000 Sportleuten p mender Expreßzug entgleiſte Sechzehn Reiſende fanden da

und vor 10 000 von Zuſchauern eingeweiht Am 11 Juni
wurde in Konſtantinopel der Großweſir Mahmud
Schewket Paſcha meuchleriſch ermordet Das Re
gierungsjubiläum des Kaiſers wurde am
16 Juni im ganzen deutſchen Reiche feierlich begangen Die
Nachricht einer furchtbaren Bluttat ſetzte am 20 Juni über
all die Gemüter in Erregung Jn der Marienſchule zu
Bremen wurden von einem geiſteskranken Lehramtskandi
daten drei Schülerinnen erſchoſſen ſechs andere
und ein Lehrer ſchwer verletzt Zur Einweihung der Lötſch
bergbahn begannen am 27 Juni in Bern große Feſtlich
keiten Am 30 Juni ſtarb im Alter von 82 Jahren der be
kannte franzöſiſche Publiziſt Henri Roche fort Am
gleichen Tage ſegnete der greiſe deutſche Parlamentarier
Graf Kanitzz das Zeitliche Der Schluß des Junimonats
ſah außerdem den Beginn der Feindſeligkeiten zwiſchen den
Bulgaren einerſeits ſowie den Serben und Griechen an
dererſeits Bei Sletowo und Jſtip am Wardarfluß fanden
zwiſchen Serben und Bulgaren heftige Nachtkämpfe ſtatt in
Saloniki wurde die bulgariſche Garniſon von den Griechen
nach heftigen Straßenkämpfen überwältigt und entwaffnet
Am 2 Juli traf das italieniſche Königspaar zum Beſuche
des Kaiſers in Kiel ein Die heißen Kämpfe zwiſchen den
einſtigen Verbündeten dauerten mit unverminderter Hef
tigkeit fort bei Kilkitſch nördlich von Saloniki wurden die
Bulgaren von den Griechen geſchlagen die Serben erober
ten nach blutigem Ringen Kotſchanga Gleichzeitig rückte die
rumäniſche Armee in das bulgariſche Gebiet ein das von
Rumänien als Entſchädigung für den bulgariſchen Gebiets
zuwachs in Mazedonien beanſprucht wurde Jm Kampfe
gegen die Serben und Griechen büßten die Bulgaren in
äußerſt blutigen Gefechten tagtäglich Gebiet ein und wurden
auf beiden Kriegsſchauplätzen zurückgedrängt Am 12 Juli
wurde in Leipzig das 12 Deutſche Turnfeſt er
öffnet Am 17 Juli wurde das Militärluftſchiff
Schütte Lanz in Schneidemühl durch einen Sturm
aus der Verankerung geriſſen und zerſtört Ein Soldat
kam dabei ums Leben Jn Süddeutſchland fand am 20 Juli
ein ſtarkes Erdbeben ſtatt Am 22 zogen die tür
kiſchen Truppen ohne Widerſtand zu finden wieder in
Adrianopel ein Bald darauf begannen in Bukareſt
Waffenſtillſtands und Friedensverhandlungen Ein ſchweres
Eiſenbahnunglück ereignete ſich am 26 Juli bei
Bramminge in Dänemark wo ein aus Kopenhagen kom

bei den Tod Jn Berlin nahm am 31 Juli vor dem Kriegs
gericht der Prozeß gegen ſieben Angehörige des Heeres
wegen Verrats von Geheimniſſen an die Fir
ma Krupp ſeinen Anfang Am 7 Auguſt wurde der
Friede von Bukareſt unterzeichnet Am gleichen Tage
kenterte i folge einer Sturmböe vor dem Strand von
Swinemünde ein Motorſegelboot von deſſen Jn
ſaſſen zahlreiche Perſonen durchweg Badegäſte den Tod in
den Wellen fanden Auf dem Michelsberg bei Kelheim
fand in Gegenwart des Kaiſers und faſt ſämtlicher deutſcher
Bundesfürſten die Jahrhundertfeier von Deutſchlands Be
freiung ſtatt Am 28 Auguſt brach im Vorratsraum des
vor New York liegenden Rieſendampfers Jmperator
eine Feuersbrunſt aus bei der ein Schiffsoffizier den
Tod fand Am 2 September ereigneten ſich zwei ſchwere
Eiſenbahnkataſtrophen Bei der Station Wal
lingford in den Vereinigten Staaten und bei Hawes Junk
tion in England ſtießen zwei Züge zuſammen jede der
beiden Kataſtrophen erforderte zahlreiche Menſchenleben
Eine in ihrer Art einzig daſtehende Bluttat wurde am
5 September aus Degerloch in Württemberg gemeldet
Der Lehrer Wagner ermordete hier zunächſt ſeine Familie
begab ſich dann nach Mühlhauſen an der Enz zündete das
Dorf an vier Stellen an und tötete zehn Dorfbewohner durch
Revolverſchüſſe Am 9 September ereignete ſich das
zweite Zeppelinunglück dieſes Jahres Das
Marineluftſchiff L I wurde bei Helgoland durch den Sturm
ins Meer geriſſen und vernichtet fünfzehn Mann der Be
ſatzung ertranken Aus San Francisco kam am 13 Sep
tember die Nachricht daß die zur Tongagruppe gehörenden
Jnſeln Falcon und Hope im Großen Ozean infolge vul
kaniſcher Erſchütterungen mit mehreren hundert
Menſchen ins Meer verſunken ſind Eine ſchwere Kata
trophe ereignete ſich auch am 18 September Zwiſchen

Cagnes und Graſſe an der Riviera ſtürzten drei Wagen der
elektriſchen Bahn in eine Schlucht wobei 17 Perſonen ge
tötet und 30 ſchwer verletzt wurden Jn Caſſel nahm am
26 September die Jahrtauſendfeier der Stadt mit
der Aufführung eines Feſtſpiels ihren Anfang Der 29 des
Herbſtmonats brachte endlich auch den Friedensſchluß
zwiſchen der Türkei und Bulgarien Am 6 Ok
tober wurde Juanſchikai von der chineſiſchen Nationalver
ſammlung auf fünf Jahre zum Präſidenten der Republik
ewählt worauf dieſe von allen Mächten anerkannt wurde
m 10 Oktober geriet der Dampfer Volturno auf der

Fahrt nach Amerika im Atlantiſchen Ozean in Brand und
etwa 150 Perſonen kamen ums Leben Bei einer Exploſion
im Kohlenbergwerk Univerſal bei Cardiff in England fanden
mehr als 400 im Bergwerk eingeſchloſſene Leute den Tod
Am 17 Oktober wurde die deutſche Luftflotte von dem
ſchwerſten Unglück heimgeſucht von dem ſie bisher betroffen
worden iſt Das neue Marineluftſchiff L II explodierte
kurz nach dem Aufſtieg in Johannisthal ſtürzte aus etwa
300 Meter Höhe hinab und wurde total vernichtet Sämt
liche 28 Mann der Beſatzung und der an Bord befindlichen
Abnahmekommiſſion fanden den Tod Tags darauf wurde
in Leipzig das Völkerſchlachtdenkmal feier
lich eingeweiht Am 23 Oktober fanden auf einer
Kohlengrube in NeuMexiko durch eine Exploſion annähernd
200 Bergleute den Tod Am 1 Rovember trat Her
zog Ernſt Auguſt die Regierung von Braunſchweig an und
hielt zwei Tage ſpäter ſeinen feierlichen Einzug in die
Reſidenz Jnfolge der Verfaſſungsänderung in Bayern trat
Prinzregent Ludwig die Regierung als König Lud
wig III an und leiſtete am 8 November den Eid auf die
Verfaſſung Am gleichen Tage ging in Berlin der zweite
Krupp Prozeß mit der Verurteilung der beiden An
geklagten zu Ende Jn Zabern wo infolge der bekannten
Rede des Leutnants von Forſtner an ſeine Rekruten ſchon
ſeit einiger Zeit große Aufregung herrſchte wurden am
28 November 30 Zivilperſonen durch militäriſche Patrou
illen verhaftet und in den Kaſernenkeller eingeſperrt Am
3 Dezember wurde in Paris das Miniſterium Bar
thou geſtürzt Doumergue übernahm am 8 Dezember
die Bildung eines neuen radikalen Kabinetts Zur größten
Ueberraſchung der Kunſtfreunde in aller Welt wurde am
12 Dezember aus Florenz gemeldet daß die vor 228 Jahren
aus dem Pariſer Louvre geraubte Mona Liſa von Lio
nardo da Vinci wieder aufgefunden ſei Das großherzog
liche Schloß in Schwerin einer der ſchönſten Fürſten
ſitze Deutſchlands wurde am 14 Dezember durch eine Feuers
brunſt zu einem Drittel zerſtört Tags darauf ſtürzte bei
Braunsdorf in Sachſen ein Tunnel ein während gerade
ein Perſonenzug hindurchfuhr Mehrere Menſchen kamen
dabei ums Leben Jn den letzten Tagen kam aus Abeſſinien
die r Meldung daß der ſchon ſo oft totgeſagte Negus
Menelik geſtorben ſei Der Schluß des Jahres ſieht in
Europa ein neues Reich entſtehen Albanien das zum
Fürſtentum oder gar zum Königreich erklärt werden ſoll
wird in dem Prinzen Wilhelm von Wied ſeinen erſten
Herrſcher erhalten

T



nerzufolge für den Stadtteil Altenhagen Eckeſey Le
igt das mehrfachen Zwecken dienen ſoll Zun ſoll es

enauen r uß über die Miſchehen geben Jm letztenh war fa

Ein e Melderegiſter wird zurzeit der

ein Viertel aller in Hagen geſchloſſenen Ehen
nfeſſionell wir und es ſoll durch das eingerichtete

Kartenſyſtem die Möglichkeit gegeben werden genauen Auf
ſchluß über die Religionder Kinder zu erhalten Es
wird dies durch die verſchiedenen Farben der Karten erreicht

m übrigen e die Meldekarten Rubriken über Rame
tand Geburtsjahr Geburtsort und Trauung der Eheleute

und ihre Wohnung die Zahl der Kinder mit Namen und
Geburtstag Endlich ſoll die Karte aber auch Auskunft geben
darüber welchen Vereinen jeder der beiden Ehegatten
angehört und u welche Zeitungen der Ehemann
abonniert iſt Die Karten ſind mit Ausnahme der Vereins
und Zeitungsrubrik deren Ausfüllung den Kirchenoberen
überlaſſen bleibt gegen eine Vergütung von 6 Pfg für jedesStück aus dem dortigen EinwohnerMeldeamt in
Ueberſtunden ausgefüllt worden und es drängt
ſich die Frage auf ob die Behörde ein Recht hat zu ge
ſtatten daß das ihr amtlich anvertraute Material als Unter
lage zur Einrichtung eines derartigen Perſonenregiſters der
Kirchengemeinde verwandt wird

Gegen die Feſtlegung des r Der Köln Volks
Ztg zufolge r in kirchlichen Kreiſen Roms ernſte Ver
handlungen über die mögliche Art der Feſtlegung des Oſter
tages ſtattgefunden Doch wurde dieſe weite Kreiſe inter
eſſierende Angelegenheit im allgemeinen nicht günſtig
aufgenommen Es fehlte nicht an mannigfaltigſten Bedenken
theologiſcher und hiſtoriſcher Natur welche gegen eine der
artige einſchneidende Neuerung vorgebracht wurden Wie
die Sachen jetzt liegen iſt im allergünſtigſten Falle zu hoffen
daß die katholiſche Kirche ſich entſchließen werde den Oſtertag
etwa auf den erſten oder zweiten Sonntag im April feſtzu
legen Jmmerhin dürfte die Ausführung auch dieſes Ent
ſchluſſes noch in weiter Ferne liegen

Bittere Folgen hat der ſo frivol inſzenierte Streik bei
der Firma Boſch in Stuttgart für den ſozialdemokratiſchen
Metallarbeiterverband Nicht nur daß der mißlungene Streik
die Kaſſe um 528 000 Mark geſchwächt hat es fallen jetzt auch
die dauernden Einnahmen weg die der Verband von den
Boſchſchen Arbeitern in Höhe von 180000 Mark jährlich
bezog Die Stuttgarter Ortsverwaltung des Verbandes ver
zeichnet einen Mitgliederrückgang von 15 000 auf 9000 alſo
um 6000 Köpfe Ein Arbeiter der Firma Boſch hat ſich jetzt
von der nationalliberalen Partei als Kandidat für die
Stadtverordnetenwahlen auſſtellen laſſen

Ebenſo neu wie bezeichnend Jn dem Orte Spieſen
bei St Jngbert wurde dieſer Tage ein Zentrumsverein ge
gründet Das Statut enthält folgende Beſtimmung Als
Vorſitzender wird der jeweilige Herr Paſtor und als Schrift
führer der Kaplan fungieren Jmmerhin ein Fortſchritt
daß der Vorſtand nicht mehr gewählt zu werden braucht

Bayern und die Arvbeitsloſenverſicherung Wie dem
L von beſonderer Seite aus München gemeldet wird

hat die bayeriſche Regierung bei der Reichsregierung die
Einleitung von Vorerhebungen über eine reichsgeſetzliche Re
gelung der Arbeitsloſenverſicherung beantragt

Hof und Perſonalnachrichfen
c Dem Prinzen Adalbert von Vayern iſt der Hohe Orden

vom Schwarzen Adler verliehen worden
J

Ausland
Die ruſſiſche Agitation in Ungarn

Graf Wladimir Bobrinsky hat einem Vertreter der
Petersburger Telegraphenagentur mitgeteilt er kenne keinen
einzigen der Angeklagten im Ruthenenprozeß mit Ausnahme
des Athosmönches Alexius mit dem er während deſſen
Beſuches in Rußland viel über die Rückkehr der Ruthenen
in den Schoß der orthodoxen Kirche aber kein Wort über
Politik geſprochen habe Alexius habe von Politik keine
Ahnung und auch kein Jntereſſe dafür Alexius kenne vor
trefflich die heilige Schrift und die Kirchenväter aber nicht
die weltlichen ruſſiſchen Schriftſteller Selbſtverſtändlich habe
Alexius niemals daran gedacht ſeinen Landesherrn zu ver
raten Das ungariſche Gericht habe die Bitte Alexius den
Grafen Bobrinsky als Zeugen vorzuladen abgelehnt Der
Graf ſei bereit die vorſtehenden Mitteilungen zu beſchwören
Weber der galiziſch ruſſiſche Wohltätigkeitsverein noch andere
Vereine oder Privatperſonen hätten die Verbreiter des
orthodoxen Glaubens in Ungarn irgendwie materiell unter
ſtützt auch hätten ſie Broſchüren Bücher und Zeitungen nicht
dahin geſchickt Allerdings hätten einige ruſſiſche Klöſter
Heiligenbücher oder Gebetbücher den rutheniſchen Wall
fahrern zu herabgeſetzten Preiſen oder unentgeltlich über
laſſen Was die Anklageſchrift von Rubeln und Kopeken
erzähle ſei reinſte Erfindung Die Ruthenen ſeien ein
armes Volk gingen auf Erwerb nach Rußland beiſpiels
weiſe nach Beſſarabien und brächten von dort Rubel und
Kopeken mit nach Hauſe die man ebenſogut bei unierten wie
bei orthodoxen Ruthenen finden könne Niemand habe zahl
reiche Knaben und Mädchen in die Klöſter in Chelm und
Jablotſchin aufgenommen auch würden keine Mädchen als
Nonnen eingekleidet denn die Satzungen der orthodoxen
Kirche erlaubten nicht e unter 40 Jahren als Nonnen
einzukleiden Jn der Kirchenſchule eines ruſſiſchen Kloſters
werde allerdings ein 18jähriger Jüngling unterrichtet Jnruſſiſchen Klöſtern befänden ſch drei Novizen aus Ungarn

im Alter von 28 bis 35 Jahren Die Anklageſchrift behaupte
ſomit Dinge die tatſächlich nicht exiſtieren

Einfuhr in Frankreich Da die Neuregelung der Vor
ſchriften über die Anwendung des Art 15 des franzöſiſchen
Zolltarifgeſetzes vom 11 Januar 1892 noch nicht beendet iſt
hat die an ger e allen Jmporteurendie bei der franzöſiſchen Zollbehörde darum einkommen wer

den die Erlaubnis zur Einfuhr ihrer Erzeugniſſe in der bis
herigen Weiſe über den 31 Dezember hinaus zu verlängern
Dieſe Verfügung erſtreckt ſich jedoch nicht auf Waren mit
Aufſchriften die von der Perwaltungsgerichtsbarkeit als unerlaubt anerkannt worden ſind Es hürſte ſich für die be
teiligten Firmen empfehlen umgehend direkt oder durch ihre
Vertreter in Frankreich Schritte in der angedeuteten Richtung
zu unternehmen

Unter falſchem Verdacht Morozzo della Rozzo der vor
einigen Monaten unter dem Verdacht der Spionage in Cer
via e wurde wird in Frei

n
ſich ſeine Unſchuld herausgeſtellt hat it geſetz werden nachdem

Halle und Umgebung
Halle 91 Dezember

Regierungen und Kanalprofekt Leipzig Berlin

Elſter Saale Kanal
Jn der Preſſe finden ſich jetzt genauere Mitteilungen

über ein Kanalprojekt das eine Verbindung zwiſchen Leipzig
Torgau und Berlin bezweckt und deſſen nähere Einzelheiten
von der Kanalbaufirma Haveſtatt Contag ausgearbeitet
ſind Aus ihm iſt zu erſehen daß ſich die Koſten auf zirka
64 Millionen Mark belaufen werden ſo daß der Kilometer
etwa 500 000 Mk koſten würde

Die Vorarbeiten und die Propagandierung des neuen
Kanalunternehmens dürften von der Vorausſetzung ausgehen
daß die in Betracht kommenden Staatsregierungen ſich an den
Koſten uſw beteiligen ſollen da wohl nur dann eine Verwirk
lichung der Kanalpläne in Frage kommen dürfte Bisher
hat ſich wie wir erfahren keine der Regierungen
offiziell mit den Plänen befaßt Es kann aber
ſchon jetzt geſagt werden daß allen derartigen Projekten
gegenüber große Vorſicht am Platze iſt Der Nachweis
der Rentabilität der neuen Waſſerſtraßen iſt der ausſchlag
gebende Punkt für eine Förderung der Angelegenheit durch
Beteiligung des Staates an den Koſten uſw Man ſteht des
halb dem Unternehmen ſoweit eine Förderung durch ſtaat
liche Mittel in Betracht kommt recht ſkeptiſch gegenüber

Abgeſehen hiervon ſind auch Erwägungen anderer Art
zu berückſichtigen Vor allem iſt darauf hinzuweiſen daß das
Projekt des Elſter Saale Kanals bereits vorliegt
was mit dem Schiffahrtsabgabengeſetz zuſammenhängt in dem
ſich die preußiſche Regierung bereit erklärt hat die Saale
von der Mündung bis Kreypau für Schiffe bis zu 400 Tonnen
ſchiffbar zu machen An dieſem Projekt haben beide Regie
rungen natürlich ein erklärliches Jntereſſe zumal nach den
bisherigen Ergebniſſen die bei den Prüfungen zutage traten
vor allem die Rentabilität der Waſſerſtraße vorhanden ſein
dürfte Selbſtverſtändlich iſt auch erſt die Saaleregulierung
durch Preußen vorzunehmen bevor das Kanalprojekt greif
bare Geſtalt annehmen kann und erſteres iſt erſt nach dem
Jnkrafttreten des Schiffahrtsabgabengeſetzes möglich Es
liegt demnach der Kanalbau auch noch in ziemlich
weiter Fern e da die diplomatiſchen Verhandlungen über
die Schiffahrtsabgaben noch ſchweben

Liebe Straßenkehrer
Wir bitten Euch recht herslich auf unſeren öffentlichen Plätzen

und Anlagen nur ſoviel als nötig iſt Sand zu ſtreuen damit wir
dort mit unſeren Schlitten fahren können Wir verſprechen Eu
dafür nicht auf Eueren grünen Sandkäſten rumzuklettern und au
dem viraerſeia mit dem Schlitten zu fahren Unſer Vater ver
dient nicht ſo viel daß wir zum Winterſport fahren können wie
unſere Freunde Hans und Roſe deshalb möchten wir es auf den
Promenaden tun wo wenig Verkehr iſt z B auf dem Königs
platz die Fußgänger gehen ja doch auf dem Bürgerſteig an denHäuſern entlang Unſer Schularzt freut ſich dann über unſere
roten Backen wenn die Schule wieder anfängt Wir können dann
beſſer rechnen und leſen

Alſo bitte erfüllt uns unſeren Wunſch Euer Jnſpektor er
laubt es ſchon er weiß als Vater wie gern die Kinder Schlitten
fahren

Horſt und Lore

Kirchenkonzert in der Domkirche Am Sonntag den
11 Januar abends 8 Uhr gedenkt der Domkirchenchor in der
Domkirche das Weihnachts Oratorium von Karl Stein Die Ge
burt Jeſu aufzuführen Als Soliſten ſind gewonnen Frau
Prof Winternitz Frau Rechtsanwalt Dr Schiller Herr Mittel
37 lehrer Meyer und Herr Paul Schulz Der Abendgottesdienſt
ällt an jenem Sonntag aus Das Oratorium des Wittenberger

Komponiſten Stein iſt vielen in Halle durch frühere Aufführungen
des Domkirchenchors und anderer Vereine wohlbekannt es ver
heißt eine weihevolle Stunde zur Nachfeier des Weihnachtsfeſtes
Um jedermann die Teilnahme zu ermöglichen ſind die Eintritts
preiſe ſehr gering bemeſſen

Eine Silpeſterfeier gedenkt die Evangel Wer am
Mittwoch abend 9 Uhr im Stabtmiſſionshauſe Weidenplan A zu
reranſtalten Jn derſelben werden Anſprachen Chor und Einzel
geſänge miteinander abwechſeln Der Eintritt beträgt im Vor
rerkauf 30 Pfg an der Abendkaſſe 35 Pfg

Profeſſor Engel kommt am 7 Januar Der bekannte Ver
faſſer der Deutſchen Stilkunſt von der zu Oſtern das 22 bis
26 Tauſend erſcheint wird einer Einladung unſeres Sprachver
eins folgend am 7 Januar in unſerer Stadt einen öffentlichen
Vortrag über Deutſche Sprachfrage deutſche
Lebensfrage halten

Der IV Obſtbau Vortragskurſus der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen findet am Donnerstag den 15 und Frei
tag den 16 Januar 1914 in Halle ſtatt Programme ſind von
dort zu beziehen

Provinzial Nachrichfen
H Rietleben 30 Dez Plötzlicher Tod Rach der

r ſeines einzigen Kindes wurde ein hieſiger Fabrik
23 ter l dem Stuhle ſitzend im Kreiſe der Seinen plötzlich vom
Tode ereilt

Merſeburg 30 Des Selbſtmord eines Komikers
Der bekannte Komiker Emil Römer der als Mitglied der
Leipziger Seidelſänger ſtets mit großem Erfolge auftrat hat in
Merſeburg in einem Schwermutsanfall ſeinem Leben durch Er
hängen ein vorzeitiges Ziel geſezt Der Mann der ſo viele
e lachen machte war Wer ein ernſter Mann der ſchließ
lich ſein Leben wegwarf weil es ihm eine Bürde dünkte die er
nicht mehr glaubte tragen zu können Mit zunehmender Schwer
hörigkeit wuchs ſein Schwermut und während noch der ihm ge
ſpendete Beifall den Theaterſaal durchbrauſte ſtarb er hinter den
Kuliſſen den Freitod

n Weißenfels 30 Dez Die Stadtverorbneten be
er geſtern die Gewährung einer Beihilfe von 300 Mark an

as Komitee zur Bekämpfung der Verunreinigung der Flußläufe
durch die Abwäſſer der Kali Jnduſtrie Für die Einrichtung eines
Schulgartens für die Hilfsſchulen wurden 500 Mark für die Be
walſgna eines Bücherſchrankes zur Magiſtratsbibliothek 250 Mk
bewilligt Gegen die Gültigkeit der Wahl der dritten Abteilung
ſowie eines mit izes der erſten Abteilung war Einſpruch er
hoben worden Dieſer wurde mit 18 von 28 Stimmen abgelehnt
und die Wahl für gültig erklärt Die Wahl der Stadträte Petzold
Nolle und Gürth hat die Beſtätigung der Regierung erhalten

n Theißen 30 Dez Gefaßter Dieb
hier beſchäftiTieſhau Unternehmer Kupfer gte Arbeiter Joſef

Der bei dem er Operette zu e nur mit dem Unterſchied
e

Grund ein in Halle wohnhafter Ausländer nahm bei ſelnerwöchentlichen Heimreiſe größere Quanten Blei mit um ſie in Gurt

zu verkaufen Geſtern wollte er den hieſigen Ort verlaſſen der
ihm unſicher geworden war da der Arbeitgeber die bleierne Gold
grube ſeines unredlichen Arbeiters entdeckt hatte Der Aus
reißer wurde aber noch rechtzeitig am Bahnhofe gefaßt

Raumburg 30 Dez Geſchenk der Kaiſerin Eine
große Freude wurde geſtern unſerm Oberbahnhofsvorſteher Rech
nungsrat Praſt szuteil durch ein Geſchenk der Kaiſerin für ſeine
Sammlung Es beſtand aus einer prachtvollen Porzellanſchüſſel
aus der Königlichen Porzellanmanufaktur in Berlin

Helbra 30 Dez Für die gelungene Wieber
belebung einer durch Leuchtgas vergifteten Perſon iſt Herrn

Dr e von der Königl Regierung die Staatsprämie zuerkannt
worden

Liebenwerda 30 Dez Todesſturz aus dem Zug
Das achtjährige Kind einer gen Familie die auf der Fahrt
von Rußland nach Montevideo Amerika begriffen war und in
der Nacht zum Sonntag den Auswandererzug benutzte der gegen
182 Uhr nachts Liebenwerda vpaſſierte fiel in der Rähe von Elſter
werda aus dem Zuge Der Knabe der ſchwere Verletzungen am
Kopfe davongetragen hat wurde in das hieſige Krankenhaus ge
bracht wo er geſtern mittag ohne die Beſinnung wiedererlangt
zu haben geſtorben iſt

Aken 30 Dez Schiffsunfälle Der heftige Sturmwährend der letzten Tage hat eine Reihe von auf
der Elbe verſchuldet So ſind zwei Kähne durch Anfahren an die
Dömitzer Brücke die der Schiffahrt an ſich ſchon gefährlich iſt weil
ſie ſelten ohne Unfall paſſiert wird zum Sinken gebracht Die
Kähne waren mit Salz beladen und wollten nach Hamburg
Ferner iſt bei Ferchland ein Kahn feſtgefahren und ein anderer
beim Umwenden auf den Grund geraten Die Schäden werden
durch die Schifſsverſicherungen gedeckt

Veilsdorf 30 Dez Der Brand des hieſigen Ge
meindegaſthofes iſt auf Brandſtiftung zurückzuführen aus
geführt von einem 19jährigen Burſchen der wegen Streites von
dem Tanzboden verwieſen worden war

Erfurt 30 Dez Städtiſche Maßnahmen gegendie Arbeitsnot Die ſtädtiſche Petitionskommiſſion hat ſich
mit der Frage der Arbeitsloſenverſicherung beſchäftigt Sie kam
im Laufe der Verhandlung zu der Ueberzeugung daß die Arbeits
loſenverſicherung wenn überhaupt durchführbar nicht von
einer Stadt ſondern nur vom Staate durchgeführt werden könne
Darauf teilte der Magiſtrat mit daß er im Begriff ſei den
Arbeitsnachweis zu organiſieren ferner daß dienötigen Winterarbeiten für Arbeitſuchende bereitgeſtellt ſeien
Die Kommiſſion beſchloß bei der Stadtverordnetenverſammlung
die Bildung einer gemiſchten Kommiſſion ſowie die Pornahme
einer Arbeitsloſenzählung zu beantragen

Jena 30 Dez Steunererhöhung Der Gemeinderat
hat ſich zur Verabſchiedung des neuen Etats genötigt geſehen die
Gemeindeeinkommenſteuer um 38 Prozent zu erhöhen ſo daß jetzt
1232 Prozent erhoben werden

Bernburg 30 Dez Unter dem Verdacht der Wild
dieberei wurde heute vormittag der Jagdaufſeher R in Lat
dorf verhaftet und ins Gerichtsgefängnis gebracht

Leipzig 29 Dezbr Das für Sachſen geplante
Kaufmanns Erholungsheim ſoll in Bad Elſter er
richtet werden Der König empfing die Deputation des Vor
ſtandes und ernannte den Miniſter Graf Vitzthum zum Ehren
vorſitzenden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchuinachrichten

Der Profeſſor der Zoologie an der Berliner Univerſität
Brauer hat einen Ruf nach Bonn erhalten Dem Privat
dorenten und Oberarzt der mediziniſchen Klinik der Univerſität
Greifswald Dr med Oskar Groß den Privatdozenten in
der Königsberger mediziniſchen Fakultät Dr med Hermann
Streit Ohren Naſen und Kehlkopfheilkunde und Dr Theo
dor Cohn Urologie ferner den Den a n Beamten der
Berliner Akademie der Wiſſenſchaften Dr Paul Ritter und
Dr Hans v Fritze iſt der Profeſſorentitel verliehen worden
Ernannt wurde der bisherige o Profeſſor Dr med und phil
Rudolf Otto Neumann in Gießen zum ordentlichen Pro
feſſor und Direktor des hygieniſchen Jnſtituts un der Univerſität
Bonn als Nachfolger von Prof W Kruſe Prof Neumann wird
mit Beginn des kommenden Sommerſemeſters ſein neues Lehramt
antreten Der Lektor für Aſtronomie an der Univerſität
Münſter i hen Profeſſor Dr Joſef Pla ßmann iſt zum ordentlichen Honorarprofeſſor ernannt worden
Der Ausſchuß der deutſchen Röntgen geſellſchaft
fordert jetzt in einer Denkſchrift die den mediziniſchen Fakultäten
Deutſchlands Oeſterreichs und der Schweiz zugeht die Er rich
tung von Lehrſtühlen für Röntgenkunde Ferner
verlangt der Ausſchuß die Aufnahme des Faches in die ärztliche
Prüfungsordnung Nachdem Orthopädie Laryngologie ſoziale
Medigzin mit ſolchen Forderungen hervorgetreten ſind droht ſo den
Medisinſtudierenden immer ſtärkere Belaſtung mit Sonderfächern

Zur Erwerbung des van der Goesſchen Bildes Anbetung
wird mitgeteilt daß der Kaiſer dem Generaldirektor der kgl
Muſeen Dr M Bode in einem Telegramm ſeine Freude über
die Ankunft des Bildes in Berlin ausgeſprochen hat Das herr
liche Kunſtwerk befindet ſich zurzeit im Zimmer des Direktors im
Kaiſer Friedrich Muſeum wo es ſchon von verſchiedenen Mit
gliedern der Miniſterien r wurde Wann der er die
Beſichtigung vornehmen wird ſteht noch nicht feſt die Preſſe wird
jedenfalls in den nächſten Tagen dazu eingeladen werden Das
Bild wird ſeinen dauernden Platz im van Dyck Zimmer des
Kaiſer Friedrich Muſeums finden deſſen Beleuchtung für die
Eigenart des van der Goes am günſtigſten iſt

Burys Fichte Bildnis für Jena erworben Durch Vermitt
lung des Prof Dr Bauch iſt das bekannte Fichte Bildnis des
deutſchen Malers Friedrich Bury für die Univerſität Jena er
worben worden Die faſt lebensgroße Kreidezeichnung zeigt den
berühmten Philoſophen von der Seite in langſchößigem Rock mit
hohem Kragen und langem Haar Das Vild das angeblich aus
dem Jahre 1801 ſtammt wird ſeinen Platz im oberen Sprech
zimmer des Univerſitätsgebäudes erhalten

Gräfin Marie v Wedel die unter dem Pſeudonym Marie
Witi lo als Schriftſtellerin ſich einen Ramen gemacht hat iſt in
Weimar ihrer Vaterſtadt geſtorben Sie hat ein Alter von
59 Jahren erreicht und konnte auf ein glänzendes und von Ent
täuſchungen freies Leben zurückblicken Jhr Vater war Graf
Friedrich von Beuſt langiähriger Oberhofmarſchall des Groß
herszogs Karl Alexander als deſſen Tochter ſie mit den bedeutend
ſten Männern des höfiſchen politiſchen ſowie literaxiſch künſtleri
ſchen Lebens zuſammenkam Jm Jahre 1900 veröffentlichte ſie
einen Band Gedichte ſowie ein Drama Die letzte Hohenſtaufin
erner die Schauſpiele Friedrich der Freidige und Johannes
alk Dieſes erlebte im Falk Judiläumsjahre eine Reihe von

fführungen und erntete Anerkennung

Theater und Mußſk
Reue Wiener OHperetten

Aus Wien wird uns geſchrieben
Nach dem Vorbild der Berliner Vaudeville Operette Gilberts

ſcheint jetzt auch in Wien eine Art ſorgloſer gearbeiteter form
daß dort eine

t hier ein ruhiger vielfach wäſſerigerausgelaſſene Luſtigk

h



aks ang wird Die beidene mit dieſer neuen Spielart endeten verſchieden
Das rodukt im Johann Straußtheater aufgeführt die Ope
retten nk er Nachtſchnellzug von Victor Leon
und Leo Stein mit Muſik von Leo Fall entgleiſte und blieb
auf der Strecke unbeachtet liegen Die Handlung gleicht einer

Militärhumoreske aus dem älteſten Jahrgang der Gartenlaube
wenn auch Phonograph Tango und eine Revue weiblicher Ein
jährigFreiwilliger zur Hilfe herangezogen werden Auch Fall
hat diesmal ganz verſagt Der unmittelbar ſchlägkräftige muſika
li Einfall war ſeine r nie ſeine Hauptſtärke die feine
muſikaliſche Arbeit mußte er hier notgedrungen beiſeite laſſen und

war Reſultat ein halbwegs tönendes Nichts Der glatte
rchfall dieſes öden und langweiligen Schwankes hätte ſchließ

27 weiter nichts zu bedeuten wenn man nicht Alexander
CGirardi dazu mißbraucht hätte die Kaſtanien aus dem Feuer
zu holen Aber was ſollte er mit einer Rolle anfangen die ihm

nur keine komiſchen Möglichkeiten bietet ſondern ſogar jedes
ackern eigenen Humors im Keime erſtickt

Gleich darauf brachte das Bürgertheater ſeine dies
jährige vität Ein Tag im Paradies muſikaliſchee von Leo Stein und Béla Jenbach Muſik von Edmund

s le r Mit einem von Akt zu Akt ſteigenden ehrlichen und
r auch dauerhaften Erfolg Die Handlung iſt zwar
nicht durchaus originell aber geſchickt aufgebaut und bühnenwirk
ſam geſtaltet Ein Wiener der wegen verſchiedener Jugendſtreiche
von ſeinem Vater nach Amerika geſchickt worden iſt kehrt nach
zwanzig Jahren in ſeine Heimat zurück nach der er ſich immer
geſehnt hat und ſucht ſeine Jugendgeliebte um das Glück ver
gangener Tage wieder aufleben zu laſſen Daß dieſe Jugend
geliebte nun die Geſtalt der komiſchen Alten angenommen hat
iſt die Pointe der Sache und er heiratet ſeine Kompagnonin eine
energiſche aber in ihn verliebte Amerikanerin die ihm nach
Europa nachgefahren iſt Dieſe Geſchichte iſt ohne Sentimentali
tät ſehr flott und luſtig entwickelt Jm erſten Akt eine lebendige
Expoſition im zweiten Heurigenſtimmung mit einem parodiſti

n Einſchlag im dritten ausgeſprochene Poſſenſtimmung voll
itz und Humor Es iſt ſchon lange in einer Operette nicht ſo

herzlich und andanernd gelacht worden wie in dieſem dritten
Art u die unbekümmerte aber friſche ſchmiſſige Muſik Eylers
die eine ganze Anzahl von ſchlagkräftigen ummern enthält Die

rer war voll Lebendigkeit und Luſtigkeit allen voran
Louis Treumann und Leopold Straßmayer die beide
endlich wieder einmal ihnen zuſagende Rollen gefunden haben

Noch wäre eine dritte Operette zu erwähnen die auf den
Ramen eines Toten ſpekulierte aber in der Hauptſache doch nur
eine muſikaliſche Leichenſchändung iſt die Alt Wiener Operette

ie tolle Thereſe von Julius von Ludaſſy Muſik nach
hann Strauß Vater von Kapellmeiſter Römiſch Der

Text iſt ganz nett und harmlos trifft recht hübſch den Ton des
alten lksſtückes und erweckt auch da die große Volksſchau
ſwielerin Thereſe Krones im Mittelpunkt der Handlung ſteht ein
gewiſſes W Die Muſik aber iſt eine Frivolität Die
Melodien von Vater Strauß ſind ganz entſtellt mit falſcher Senti
mentalität modern aufgeputzt daß ſie niemand wiedererkennen
kann Dazu iſt Herr Römiſch den ſchönſten Weiſen des Walzer
königs wie aus dem Wege gegangen und hat ein Zerr
bild des urwüchſigen Alt Wiener Meiſters hergeſtellt das das
große Publikum täuſchen den Muſiker abſtoßen muß Was hätte
man aus dem reichen Melodienſchatz von Vater Strauß zutage
fördern können wenn ein Kenner die Sache in die Hand ge
nommen hätte

Dr Johannes Brandt
mc3 d öd

Bühnenchronik
Die Leitung des Mainzer Stadttheaters wurde auf drei

Jahre dem Kölner Oberregiſſeur Hans Jslaub übertragen Der
bisherige Direktor dieſer Bühne Hofrat Behrend geht bekannt
lich als Nachfolger Felix Holländers nach Frankfurt a M

Roda Roda hat ein neues Drama geſchrieben das in
öſterreichiſchen Offizierskreiſen im Jahre 1848 ſpielt Der Titel
des es ſoll WJR heißen das bedeutet die Geheim Chiffre
der öſterreichiſchen en im Revolutionsjahre nach den Namen

der erale Windiſchgraetz Jellachich und RadetzkyDer ſeit Jahren von dem zweiten Präſidenten der Deutſchen
Bühnengenoſſenſchaft Guſtav Rickelt gegen den Direktor des
Münchener Volkstheaters Ernſt Schrumpf geführte Kampf iſt
jetzt in ein neues Stadium getreten Vor vier Wochen zog ſich
der Komvagnon Schrumpfs von der Direktion des Volkstheaters
ins Privatleben zurück Schrumpf mußte eine neue Konzeſſion
nachſuchen Davon erfuhr Rickelt reiſte nach München und erſchien

m Polizeidirektor dem er ſein Material gegen Schrumpf
mit der Frage vorlegte ob ein ſolcher Mann in München noch
Direktor eines Theaters ſein dürfe Die Konzeſſion iſt infolge

en Herrn Schrumpf bisher nicht erteilt worden was ihm vor
etnigen Tagen amtlich notifiziert wurde Die Polizei prüft nun
mehr die Vorwürfe der Bühnengenoſſenſchaft Auf die vom Ge
a gr dem Neuen Weg gegen ihn erhobenen Angriffe

Schrumpf den Redakteur dieſer Zeitſchrift beim Amtsgericht München verklagt ſhrif
Leipziger Muſiknotizen Aus Leipzig wird uns geſchrieben

Guſtav Mablers fünfte Sinfonie iſt in einer neuen Faſſung
erſchienen Jn dieſer Form wird das Werk bereits am 9 Januar
in der muſikaliſchen Geſellſchaft zu Leipzig unter Leitung von Dr
Göhler zur Uraufführung gelangen Arnold Schön
beras Muſik ſcheint langſam in Leipzig Wurzel zu faſſen Die

zu den Gurre Liedern ſind in vollem Gange Außer
dem wird für Anfang Januar eine Schönberg Woche angekündigt
Der Dresdener Kammerſänger Fritz Soot trägt an einem
eigenen Liederabend am 7 Januar Schönbergſche n vor
und am darauffolgenden Tage öffnet ſogar das Gewandhaus dieſe

burg des Klaſſizismus dem modernſten Meiſter ſeine Pforten
Nikiſch bringt die Kammer Sinfonie von Schönberg
zur Erſtaufführung und die Gewandhauskammermuſik ſpielt am
1 Januar zum erſtenmal das Streichſertett op 4 Verklärte
Racht Das Feſtliche Präludium von Richard Strauß

angt am 8 Januar unter Nikiſch im Gewandhaus zur Auf
P C

Luftſtifahrt

Ein gefährliches Ballonabenteuer hatten dieſer Tage die
Jnſaſſen des Ballons Limbach der Führer ApfelLeipzig
und eine e Dame zu beſtehen Der Ballon ſtieg am
20 Dezember in Bitterfeld zu einer Weitfahrt auf und war
dann einige Tage verſchollen bis jetzt auf tele
graphiſchem Wege Einzelheiten über die Fahrt nach Chemnitz
eingetroffen ſind Der Ballon wurde durch ſtarke Winde
nach der ruſſiſchen Grenze getrieben und als er dort landen
wollte ſich aber jedoch noch über deutſchem Voden befand
bereits von ruſſiſchen Grenzſoldaten beſchoſſen Der Führer
wußte keinen anderen Ausweg als ſchließlich Ballaſt zu
geben um dem Kugelbereiche zu entgehen Der Ballon ſtieg
raſch auf und geriet in eine Wolkenſchicht Die Landung
erfolgte dann bei Dobra in der Nähe Warſchaus Die Luft

Wie wurden ſofort in Haft genommen und erſt am erſten
achtstagabend wieder freigelaſſen nachdem ſie zwei

Tage dort verbracht hatten

Vermiſchtes
Vier Ahlbecher Fiſcher ertrunken

Suwinemünde 30 Dez Jn Ahlbeck zerſchellte geſtabend gegen 6 Uhr infolge des heftigen errnee Kn

J iſcherboot das mit vier Jnſaſſen von der See
eim 7 am Familienbad Sämtliche vier Fiſcher er

tranken Es ſind dies Wilhelm Weber Julius Wolf Karl
Gamradt und Artur Bieſendahl Alle vier ſind verheiratet
und mit einer Ausnahme Väter T Kinder Die Leiche
des Gamradt der Vater von dreizehn Kindern iſt wurde um
Mitternacht geborgen

Der RNordſturm hat in Swinemünde Hochwaſſer hervor
gerufen Die Straßen am Bollwerk entlang ſind bis an die
Häuſer heran überſchwemmt Viele Keller und
unter Waſſer Am Swinemünder Strand reicht das Waſſer
bereits bis an die Dünen Jn der Nacht iſt es in einer
Stunde allein um 15 Zentimeter geſtiegen

Die Klage der Gräfin Tolſtoi gegen den Unterrichtsminiſter
Jm Petersburger Senat wurde die Klage der Gräfin S A
Tolſtoi gegen den Unterrichtsminiſter L A Kaſſo geprüft Be
kanntlich verweigerte Kaſſo der Gräfin die Auslieferung der im
Moskauer hiſtoriſchen Muſeum aufbewahrten Manuſkripte ihres
Gatten mit der Begründung daß zwiſchen ihr und ihrer Tochter
Streitigkeiten bezüglich des Beſitzrechts an den Manufkripten be
ſtänden 15 Senatoren erklärten daß die Klage der Gräfin Tol
toi nicht vor den Senat gehöre und 29 Senatoren äußerten ſichahin daß der Miniſter Kaſſo ſeine Verweigerung bezüglich der

Herausgabe der Manuſkripte abzuändern habe Die Sache wurde
dem Juſtizminiſter zur endgültigen Entſcheidung überwieſen

Die Poſtbeamtinnen wollen heiraten Die weiblichen Ange
ſtellten des Moskauer Poſtamts wandten ſich mit einer Eingabe
an den Chef der Poſt und Telegraphenverwaltung W Poch
wisnew um Aufhebung des Rundſchreibens vom Jahre 1912 wo
durch den Beamtinnen des Poſt und Telegraphenreſſorts das
Heiraten verboten wird Das Rundſchreiben begründet das Ver
bot damit daß die verheirateten Beamtinnen öfter krank ſeien als
die unverheirateten Dieſe Begründung wird in der Eingabe für
unzutreffend erklärt Es wird betont daß die Folge des Heirats
verbots Verfall der Sittlichkeit und die wilde Ehe unter den Be
amtinnen ſei

Das Geheimnis des Kardinals Die Gerüchte über das an
geblich verſchwundene Teſtament des Kardinals Rampolla ver
wickeln und verſchlingen ſich allmählich zu einem wahren Ratten
könig von einander widerſprechenden zum Teil böchſt phantaſtiſchen

Jenes das von der t ExhumierungMärchenr des Kardinals zu erzählen wußte iſt augenſcheinlich
erfunden den übrigen nachzuforſchen iſt unmöglich Man ſpricht
von einem zweiten Teſtament Rampollas in der geheimnis
vollen ſchwarzen Kaſſette niemand aber weiß wohin es ge
kommen iſt Der verſtorbene Kardinal hatte mit der Familie in
die ſeine Schweſter heiratete keinen Verkehr aber gerade dieſe
Familie iſt nach dem erſten Teſtament ſeine Univerſalerbin
Die Abendblätter veröffentlichen den Wortlaut des Teſtaments
Rampollas Morgen ſoll die Schweſter des Kardinals Baronin
Perrana in die Erbſchaft eingeſetzt werden

Der beſtohlene Parſifal Sänger Kammerſänger Henſel
vom Hamburger Stadttheater der am 2 Januar in Brüſſel
bei der Parſifal Premiere mitwirken ſollte begab ſich
Montag von Brüſſel nach Hamburg Jm Zuge wurde
ihm aus dem Gepäckwagen ſein geſamtes Gepäck ge
ſt o hlen Es beſtand aus der ganzen Koſtümierung für
den Parſifal außerdem befand ſich darin als r
Verluſt der Klavierauszug zum Parſifal und zwar der
den Henſel bei der Bayreuther Aufführung benutzt hat und
in den viele muſikaliſche und darſtelleriſche Randbemerkun
gen über die Parſifal Aufführung verzeichnet waren Henſel
war auf Veranlaſſung Siegfried Wagners nach Bayreuth
gekommen und hatte in mehrmonatigen Proben die Rolle
mit Siegfried Wagner zuſammen ſtudiert und dabei Ein
zeichnungen gemacht

Ein amerikaniſches Piratenſtückchen Ein außerordentlich
frecher Streich von Flußpiraten wird aus Newyork gemeldet
Eine aus mehreren Mitgliedern beſtehende Räuberbande ſtahl
einen Schleppdampfer und fuhr damit von Hoboken nach
Manhattan über den Hudſonfluß Hier legten ſie in der Dunkel
beit dicht bei einem großen der New Vork Central Railroad ge
hörigen Floß an auf dem zehn mit wertvollen Waren beladene
Güterbahnwagen ſtanden Dieſes Floß ſchleppten ſie bei heftigem
Sturm nach Staaten Jsland Dort packten ſie ſämtliche Waren
auf ihren Schleppdampfer durchſchnitten dann das Schlepptau und
ließen das Floß fortſchwimmen Vom Sturm getrieben u das
Floß mit zahlreichen Flußfahrzeugen zuſammen die es ſtark be
ſchädigte Die Piraten kehrten nach Hoboken zurück luden die
geſtohlenen Güter aus und verſchwanden mit ihnen Vorher
hatten ſie die Hähne des Schleppdampfers geöffnet ſo daß das
Fahrzeug ſank

Eine adelige Landſtreicherin Bei Niedervaſen im Puſter
tale wurde dieſer Tage ein im Lande herumziehendes Bettler
pärchen aufgegriffen das unter dem Vorgeben ſie ſeien Abbrändler überall Almoſen erbat Angaben über Herkunft und
ſonſtige Perſonalien verweigerte das Landſtreicherpaar hart
näckig Nun haben die von den Sicherheitsbehörden angeſtellten
Erhebungen die überraſchende Tatſache ergeben daß die Frau eine
von ihrem Ehemanne getrennt lebende Gräfin L iſt die mit
einem Handwerksburſchen herumzieht

Ein Rieſenpreis für eine Markenſammlung t vor
wenigen Tagen wurde der Verkauf des Peckittſchen Geſchäfts
bekannt und heute kommt die Nachricht daß die Kollektion
britiſcher Marken des verſtorbenen Earl von Crawford
verkauft worden iſt Schon früher wurde eine Spezialſamm
lung des Earls für einige 100 000 Mk in den Handel gegeben
und erzielte im Einzelrerkauf mehr als das Doppelte des
Kaufpreiſes nahezu 900 000 Mk Die jetzt an die Firma
Edwin Healey veräußerte Spezialſammlung gilt als die koſt
barſte und reichhaltigſte Kollektion britiſcher Marken die
jemals zuſammengebracht worden iſt Sie enthält auch einen
Bogen der berühmten ſchwarzen 1 Penny Marken der R
Serie und einen Bogen von 180 W der koſtbaren
blauen 2 Penny Marke Allein dieſe Exemplare ſtellen fürſich einen Wert von über 100 000 Mk dar Die Käufer en

rund 400 000 Mk für die Kollektion bezahlt
Seeräuber am Hudſon Jn der Nacht zum Weihnachtstage

die eine der ſtürmiſchſten der letzten Jahre war wurde von ſechs
Matroſen Hudſonfluſfe in New york ein abenteuerlicher
Raub ausgeführt Die ſechs Matroſen bemächtigten ſich eines
Schleppdampfers der am Pier der Hamburg Amerika Linie in
Hoboken feſtgemacht war Sie dampften zu einer Flottille von
Frachtbooten die mit einer Anzahl von Güterwagen beladen
waren machten die Barken unter dem Schutze des ſtürmiſchen
Wetters los und ſchleppten ſie den Fluß hinunter Nach einer
Fahrt von zwei Meilen zertrümmerten ſie bei Staten Jsland die
Türen der Güterwagen und brachten die wertvolleren Waren wie
Seide Kleidungsſtücke und Pelze auf ihren Schleppdampfer
rn machte die Bande die Frachtboote frei die bald gegen
die Küſte getrieben wurden wo ſie unter den Fiſcher und Motor
booten einen Schaden von 60000 Mark anrichteten Darauf
dampften die Seeräuber mit voller Geſchwindigkeit nach der Küſte
von New Jerſey wo ſie ihre BVeute auf Wagen in Sicherheit
brachten die dort warteten Sie machten nun auch den Schlepp
dampfer frei der am Freitag früh im r herumfahrend und
halb mit Waſſer gefüllt geſichtet und dann in Sicherheit gebracht
wurde Erſt am Freitag abend gelang es der Polizei vier Ver
haftungen vorzunehmen Man glaubt daß die Verhafteten für
eine Newyorker Bande arbeiteten und ſo wurden ſie unter die
Anklage der Seeräuberei geſtellt

tz im Fiſchnetz Einen koſtbaren Fund machtenl Der Scha
holländiſche Fiſcher Jn dem nordholländiſchen Kanal unweit des

Ortes Schouw fiſchten dieſe eine Doſe auf die Gegenſtände von
großem Wert enthielt Die Annahme daß ſie einer der Reiſen
den die die altholländiſchen Ortſchaften vielfach beſuchen ver
loren habe fand bald ihre Beſtätigung Ein Herr aus Newyork
erklärte nämlich daß ihm dieſe Gegenſtände die einen Wert von
über ſechzigtauſend Mark haben auf der Reiſe durch den holländi
ſchen Kanal verloren gegangen ſeien

hefzte Depeſchen
Eine FünfMillionenSchenkung an die Stadtgemeinde

Berlin
Berlin 30 Dezember

Ein Einwohner der nicht genannt ſein will hat der
Stadtgemeinde Berlin ein Kapital von fünf Millionen Mark
geſchenkt zur Anlegung und Unterhaltung einer Waldſchulefür Knaben die geſunh namentlich nicht erblich mit Fehlern

belaſtet ſind Das Hauptgewicht im Unterricht iſt auf neue
Sprachen und Naturwiſſenſchaften zu legen Die Knaben
ſollen möglichſt den ganzen Tag auch während der Unter
richtszeit im Freien ſein Die Beköſtigung ſoll einfach ſein
ſie hat ſich freizuhalten von Alkohol Koffein und anderen un
zuträglichen Stoffen Der Schenker wünſcht ferner daß die
Knaben ihren Kräften entſprechend große Fußreiſen unter
Führung der Lehrer machen und ſo ihr Vaterland kennen
lernen Die Schule ſoll in waldreicher Gegend ihre Anlage
finden der Stadtgemeinde Berlin iſt beſonders geſtattet
das wald und ſeenreiche Gelände von Lanke dem Schenkungs
zweck dienſtbar zu machen Der Magiſtrat hat die Schenkung
dankbar angenommen und wird umgehend der Stadtver
ordneten Verſammlung eine entſprechende Vorlage unter
breiten Anſchließend an den Beſchluß der Gemeindebehörden
wird alsdann die königliche Genehmigung für die Annahme
der Schenkung erbeten werden

Für Käſtle
Straßburg 30 Dezember

Der Auguſtinusverein für die katholiſche Preſſe Deutſch
lands hat geſtern in einer außerordentlichen Tagung in der
Affäre Käſtle vom Elſäſſer einſtimmig folgende Re
ſolution gefaßt

Die gegen Redakteur Käſtle erhobenen Vorwürfe ſind
in jeder Beziehung unbegründet Es iſt weder das Re
daktionsgeheimnis gebrochen noch iſt irgendetwas mit der
journaliſtiſchen Standesehre Unvereinbares vorgefallen

Zu Tode geſtürzt

Köln 30 Dezember
Rechtsanwalt Dr Strauß wollte heute im erſten

Stock ſeines Hauſes den Fahrſtuhl betreten ohne zu beachten
daß deſſen Plattform noch im zweiten Stocke ſtand Er fiel
infolgedeſſen bis in den Keller hinunter und erlitt ſo ſchwere
Verletzungen daß er bald darauf im Kranken bie feinen
Geiſt aufgab

Unwetter

Roſtock 30 Dezember
Der Schneeſturm hielt auch heute mit unverminderter

Gewalt an Die Warnow zeigt einen Waſſerſtand von 1,40
Meter über Null was bisher nie dageweſen iſt

Warnemünde 30 Dezember
Durch den hohen Seegang iſt die Strandpromenade der

ſogenannte Dänenkamp über die Hälfte durchbrochen Es
wird verſucht den Schaden durch Sandſäcke auszubeſſern
Man hat zur Hilfeleiſtung Militär von Roſtock requiriert
Infolge der hohen See iſt die fahrplanmäßige Fähre die
mittags nach Dänemark abgeht nicht abgefahren
Lotſenſturmboot verſuchte vergeblich einen Lotſen an Bord
des in See befindlichen nach Roſtock gehenden Dampfers
Kommerzienrat Vöckel zu bringen Das Boot iſt unver

richteter Sache wieder in den Hafen eingelaufen

Bei der Heidelberger Oberbürgermeiſterwahl wurde der
bisherige Erſte Bürgermeiſter Profeſſor Dr Walz mit 88
Stimmen zum Oberbürgermeiſter gewählt

Auf freier Strecke hielt am Dienstag abend ein Berliner
Fernzug zwiſchen Köpenick und Friedrichshagen Ein Soldat
der nach Beendigung des Weihnachtsurlaubes in ſeine Gar
niſon zurückkehren wollte hatte ſich beim Einſteigen geirrt
Als er dies bemerkte ſprang er kurz entſchloſſen aus dem
in voller Fahrt befindlichen Zuge Daraufhin war die Not
bremſe gezogen worden Alles Suchen nach dem Soldaten
war vergebens ſo daß angenommen werden muß daß der
Sprung für ihn ohne Folgen geblieben iſt

Bei Schönlanke überfuhr der Berliner Zug ein Privat
fuhrwerk Vier Perſonen wurden getötet

WOeffentlicher Wetterdienn
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 30 Dezember 8 Uhr morg
Luftdrnck verteilung und Wettoerlage in Europa

Das geſtern über Oſtdeutſchland liegende Tief zieht ſehr
langſam oſtwärts ab Auf ſeiner Rückſeite hat ſich ein b
hohen Drucks bis nach Finnland vorgeſchoben Bei Jsland
iſt t neues Tief erſchienen das für uns zunächſt belang
los iſt

Witterungsansſicht für den 31 Dezember
Noch meiſt bewölkt mit Schneefällen Froſt

r 2 n
Wetterwarte au Hamburg

Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienffe
1 Januar Woltig bedeckt froſtig
2 Januar Milder RNebel Niederſchläge windig
3 Januar Naßka t feucht lebhafte Winde
4 Januar Metiſt bedeckt um Rull teils froſtig
5 Trübe feuchttalt Nieder chläge windig
6 Januar Noebel trübe nahe Null Niederſchläge

Brierkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung bekizulegen

P z Gehen Sie auf das Regimentsbureau des 36 Jn
fanterie Regiments und tragen Sie dort Jhre Wünſche vor Dieſe
werden wie wir aus eigener Erfahrung wiſſen dann ſchnell und
gut erledigt werden

R P Martinſtraße Sie können Ml 90 abziehen
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Bank
Aktienkapitel und Reservens 192 M

VerkehrHanclol Goworhbe u
Borliner Börse

CTeleohbeniseber Berlebte der Sanſe
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203 Disconto 186,50 Deutsche

Bank 249,25 Türkenlose 172,25 Lombarden 22 Canada 217,12
Laurahütte 150 Bochumer Guss 209,12 Gelsenkirchen 184 Har
pener 173 50 Deutsch Luxemburg 131,50 Phönix 235 A G
235,62 Hamburger Pakettahrt 133,12 Nordd Lloyd 117,12 Hansa

269 Tendenz FestAm Kassamarkt notierten höher Unter den Linden Bau
verein 2,25 Berlin Nord Terrain 1,25 Held Francke 2,25 Glück
auf Brauerei 2 Berliner Kindlbrauerei 1 Spandauer Bergbrauerei
1 Reisholz Papier 2 Kasseler Federstahl 2 Frister Rossmann
I Ohles Erben 1,10 Schubert Salzer 1 Wissener Metall 1,40
Bredow Zucker 90 Froebeln Zucker 3 Kruschwitz 3,50 Char
lottenburger Wasserwerke 1,50 Berliner Eispalast 2 Bremer
Linoleum 25 Deutsche Gasglühlicht 4 Deutsche Waffenfabr 1,75
Gerresheimer Glashütte 2 Rosenthal Porzellan 2,75 Stöhr Kamm
garn 40 Elberfelder Farben 2,75 Höchster Farben 2 Arenberg
Bergwerk 2,50 Boesperde 2,25 Donnersmarckhütte 1 Meggener
Walzwerk 1,50 Rhein Nassau 2,50 Werschen VWeissenfelser
Braunkohlen 1,50 Langendreer 2 Schantung 1,40 Phönix 0,75
Edison 70 Siemens Halske 1,25 Paketfahrt 1 Nordd Lloyd
0,70 Vorwohler Zement 1,75 Albert chem Fabr 3,25 nied
riger Dortmunder Unionsbrauerei 5,25 Hugger Brauerei 1,50
Höcherl Brauerei 2,25 Kostheim Zellulose 2,50 Levkam Josefs
thal Papier 12 gegen letzte Notiz Adler Fahrrad 2 Excelsior
Fahrrad 2,25 Panzer 2,50 Reinicker Akt Ges 2 Schwelmer
Eisen 2,50 Seck 1,25 Stoewer Fahrrad 1,75 Zeitzer Masch 1,75
Jülicher Zucker 2 Nordd Steingut 1,75 Schalker Glas 3 Siemens
Glas 2,10 Zimmermann Piano 2,80 Höxter Zement 2 Gebhard

Co 1,50 Smyrna Teppichfabrik 1,25 Union chem Fabr 3,90
Gebr Böhler 2,60 Dresdener Gasmotoren 2,50 Düsseldorfer
Eisenhütte 3 Stettin Bredow Zement 2

Zum Kurszettel Berlin 39 Derbr Badisohe Staets
Anleiho 0809 unk 18 96 30 G 4 Bayrisohs Staats Am 96,89 G
42 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 096 4 Sohwarz
durg Sondershausen 31f Wurttemb 8taats Anleibe 81 83

395 Kamerunor Erisenbahn Anteilo Heutseh
Ostatrikanisohe Sohuldversohr gar 89,50 b 49 CLottbuser Stadt
Anleibe 1800 97 B 49 Darmstädt 8tadt Ant 1909 unk 18 94 300
3 Dessauer sadt Anleihe 1896 Düsseldorfer BStadt
Anleibe 1900 97 08 09 94,70 b P Jenaer Stadt Anl 1900 95 00B
3 Jenaer Stadt Apl 1902 80 000 Nordhäuser Stadt Ameihe
1908 un v 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1915 P PThorner Stadt Anl 1909 unk 10 4 prov
Hessisohe Komm Obl XII 66,50 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obigationen 1874 konv Deutsohe BSolvay
Werke 100 00 42 Klbertelder Farben unk 1917 102 006 HPolten

Guilleaume Laumeyer 08 03 67 20 etb Vereinigte Lausitdger Gias
bütten 386 b
Londoner Börse vom 30 Dez Be notierten Engi Konsols
72 06 Rio Tinto 70,75 Geduld 18 Goldtields Steel com 60,87
Steol prets Kand Mines d 88 Anaconda 7 Hastrand 2,15
Ohartered 9 Aurora West 0,40 Oinderella Cons 0,23 Johannes
burg Goldtleläds 0,08 Van Ryn 63 Albdus Generals 0,50 Rand
Oollieries West Rand Consols 810 OGenera Mining Pio90,50 A Görr UOo Moddertontain i2 00

Der Kall Kuxonmarkt
Berlin den 30 Dénemboer

Kuut Voert Kaut Vorkgrand rahall 7900 Hapetodt 2459 2560mag 6250 4400 Jobannashall 2400 2650
ß R J aetus Aktien 74 76Borar 92 6690 Kaiseroda 5750 5609Hragerabaitt 10 1072und 4100 4250 Mariaglüek 1175 156r er 998 460 475 Max 299 3100p en 11509 1400 Neusolistedt 2851 2425e sontass 2425 2500Neustassturt 10800 1150Bokaut 16505 175060 Reicbenhaill 1150 i260Gunthersneni 4490 4500 iehero322a berberg 4700 48900 Konnenberg c 43690
en rn r 1400 Kotheaberg 2205 2866eſligemüuhle 850 5 8alederturth 202 2950gen 91400 Teutonis 60 o s6289 S Walter 10184 ungen 800 850 Wüneiminse h g hheeaezh 55 75c 9 intershal 3770 zugo 7400 17650 alt 17700 18500

h

Reichsbank Die bisher zum Jahreswechsel an die Mittel
der Reichsbank gestellten Anforderungen sind noch keine sonder
lich hohen gewesen woraus sich jedoch naturgemäss kein zu
treffender Schluss auf die voraussichtliche Anspannung zum
Jahresultimo ziehen lässt Es liegt zurzeit ein Zwischenausweis
vom 27 d M vor dessen Wiedergabe sich aber insofern er
übrigt als sich infolge der Feiertage ein zutreffender Vergleich
mit dem Vorjahre nicht durchführen lässt

Gewerkschaft Siegfried I in Vogelbeck bei SalzderDer Vorstand teilt mit dass der Schacht II am 27 d t
der auf der 910 m Sohle der Schachtanlage I angesetzten Ver
bindungsstrecke durchschlägig geworden ist Die Gewerkschaft
hat bei der Verteilungsstelle zunächst eine Zuschlagsquote nach

u i re demnächst den AntragZuteilung einer vorläufigen BeteiligungszifferBReichskaligesetzes einreichen San Samass 8 10 ges

Gewerkschaft Hansa Silberberg Wie der Vorstand mitteilt gelangt für das 4 Vierteljahr d J an die am 31 rer
im Gewerkenbuch eingetragenen Gewerken wieder eine Ausbeute
von 125 Mk pro Kux zur Verteilung Die Beträge werden den
Gewerken am 10 Januar 1914 von der Dresdener Bank Filiale
Hannover oder der Essener Credit Anstalt Essen Ruhr zuge
sandt werden Für das ganze Jahr 1913 werden somit 500 Mk
Ausbeute pro Kux wie i ausgeschüttet

Expanslon der Kaligewerkschaft Neustassturt Der Mgod
Ztg zufolge sind die Verhandlungen wonach die Kaligewerk
schaft Neustassfurt die sämtlichen Aktien der Kaliwerke Sarstedt
und die überwiegende Majorität der Aktien der Kaliwerke Fried
richshall aus der Konkursmasse des Fürstentrustes erwerben
Wwird jetzt zum Abschluss gekommen so dass einer Mitte Januar
ſtattfindenden ausserordentlichen Gewerkenversammlung Von
Neustassfurt entsprechende Vorschläge unterbreitet werden
können Die Zahlung des Kaufpreises soll in der Weise ertfolgen
dass Neustassfurt die in seinem Besitz befindlichen sämtlichen
Kuxe einer Tochtergesellschaft an den Markt bringt und zwar
sollen diese Kuxe den jetzigen Gewerken von Neustassfurt zu
einem noch festzusetzenden Prelse dessen Bezahlung sich auf
die Dauer von mehreren Jahren erstrecken wird angeboten
werden Neustassfurt erhält durch diese Transaktion einen
wesentlichen Ouotenzuyachs im Kalisyndikat der übrigens auch
für die neue Schachtanlage Rudolf beantragt worden ist

Fördereinschräukung beim Slegerländer ElsenstelnvIn der Hauptversammlung des Vereins wurde mltgeteilt e
Förderung im Oktober 208 844 Tonnen und der Versand 209 442
Tonnen betragen habe Im November betrug die Förderung
197 202 und der Versand 195 615 Tonnen Es wurde weiter be
kanntgegeben dass der Eisenmarkt eine weitere Verschlechte

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

rung erfahren habe so dass mit einer geringeren Produktion der
Siegerländer Hütten zu rechnen sei Es wurde deshalb be
schlossen die Förderung nach Massgabe der einlaufenden Be
stellungen einzuschränken

Braunkohlen Abbau Verein Zum Fortschritt in Meuselwitz
Nach einer Mitteilung der Verwaltung lässt sich über die Divi
dende infolge der starken Konkurrenzkämpfe noch nichts sagen
da diese Umstände diesmal grössere Rückstellungen verlangen
Die Verwaltung glaubt aber dass die Dividende unter die des
Vorjahres nicht herabgehen wird Für 1912 wurden auf die
Stammaktien 6 Proz und auf die Prioritäts Stammaktien 10 Proz
Dividende Verteilt

Prehlitzer Braunkohlen Akt Ges in Meuselwitz Wie von
zuständiger Seite verlautet war der Geschäftsgang im laufenden
Jahre bei dem Unternehmen trotz der durch die Auflösung des
Syndikats hervorgerufenen Minderpreise derartig dass auf ungefähr die gleiche Dividende wie im Vorjahr Priorſtatsaktien

25 Proz Stammaktien 15 Proz gerechnet werden kann
Neue Schwierigkeiten im rheinisch westfällischen Zement

syndikat Aus Bochum wird gemeldet Die Verhandlungen
wegen Erneuerung des rheinisch westfälischen Zementsyndikats
bieten neue Schwierigkeiten wegen der zahlreichen Vorverkäufe
die in der vorübergehenden dreitägigen Verbandslosigkeit zu An
fang Oktober vorgenommen wurden Die übrigen Differenzen
sind nebensächlicher Art

Weitere Preisherabsetzungen des Nlederlausitzer Brikett
syndikats Das Niederlausitzer Brikcettsyndikat hat seine Preise
für die III Brikett Klasse Vulkan neuerdings herabgesetzt da
mit diese Marke für 8 Mk für 1000 Stück franko Haus von den
Berliner Kohlenhändlern verkauft werden kann Diese Mass
nahme dürfte sich gegen das Eindringen der mitteldeutschen
Briketts richten die zum gleichen Preise von 8 Mk in Berlin
angeboten werden Die Preise für die I und II Brikett Klasse
bleiben unverändert

Fusionsgerüchte Zu den bekannten Gerüchten dass der
Anilinkonzgern durch die Badische Anilin und Sodafabrik auf
den Zeitzer Verein chemischer Fabriken reflektiere gesellte sich
noch eine andere jedoch bisher nicht bestätigte Version wonach
die Einbeziehung der Chemischen Werke vorm H E Albert
in Amöneburg in die zu erweiternde Interessengemeinschaft be
absichtigt sei

Weitere Abstossung im Scheidemandel Konzern Nachdem
die Akt Ges Scheidemandel bereits ihren 500 000 Mk betragen
den Besitz an Aktien der G Neukranz Akt Ges in Salzwedel
gegen bar abgestossen hat verkaufte sie nun auch ihr Super
phosphatwerk in Heiligensee an dessen bisherige Pächterin die
Union Fabrik chemischer Produkte in Stettin

Presto Werke G in Chemnltz Die Generalversammlung
genehmigte den Abschluss der einen Fehlbetrag von 36 690 Mk
aufweist Der Vorsitzende gab in Ergänzung des Geschäfts
berichtes der Hoffnung Ausdruck dass im nächsten Jahre wieder
eine Dividende verteilt werden köcäne An Stelle des Verstor
benen Aufsichtsratsmitgliedes Hofrat Friedrich wurde Direktor
Karl Siems Von der Tüllfabrik Flöha gew ählt

Fine bedeutende Verdingung von Gasöl Die Eisenbahn
direktion Köln verlangte Offerten für Lieferung von rund 10 Mill
Kilogramm Qasöl für sechs verschiedene Eisenbahnbezirke Die
eingelaufenen Angebote schwankten zwischen 13,75 und 14,95 Mk
pro 100 kg

Preissturz am Roggenmarkt Am Berliner Roggenmarkt voll
zog sich am Dienstag die Erledigung der Dezember verpflich
tungen nicht ohne scharien Preisdruck Nachdem die Haupt
interessentin die Berliner Dampfmühle Akt Ges ihre Abnahme
ver pflichtungen erledigt hatte zeigte es sich dass in letzter
Stunde mehr Ware herangeschafft worden war als Nachfrage
bestand Dies bewirkte dass die Preise von Dezemberroggen
innerhalb ganz kurzer Zeit um ca 4 Mk zurückgingen

Waggonfabrik vorm P Herbrandt Cie in Köln In der
Generalversammlung wurde von einem Aktionär die nur ein
prozentige Dividendensteigerung als sehr mässig gegenüber den
Erträgen anderer unter gleichen Verhältnissen arbeitenden
Waggonfabriken bemängelt
einen grossen Teil des Gewinnes zu Vorsichtiger Bilanzierung
benutze Die weiteren Vorhaltungen dass die Abschreibungen
zu niedrig erfolgen seien ungerechtfertigt Man habe im Gegen
teil stets reichlich und über die gesetzlichen Vorschriften hinaus
abgeschrieben und auch die Neuanlagen entsprechend abgebucht
Die Regularien wurden genehmigt

Dividenderhöhuog der Ise Bergbau Akt Ges in Grube Ilse
Das Unternehmen wird der Voss Ztg zufolge seine Dividende
um etwa 2 Proz auf 26 Proz erhöhen Vor wenigen Tagen hatte
bekanntlich die Gesellschaft ihre Dividendentaxe auf nicht unter
24 Proz abgegeben

Waren und Produkte
Berliner Produktenbörse 80 Dezbr Am Frühmwarkit

naotieron Weizen inländ 182,00 186,00 ab Bahn u frei Mahle
loco 155 00 155,5 ab Bahn u frei Mühle Hatfer

wärkischer mecklenburgischet vomm preussischer posenseher
und schleeischer fein 168 183 mittel 53 167 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
166 00 199 00 runder 148 151 frei Wagen Gerstse inländ
Puttergerste mittel und gering 38 146 gute 47 00 156 60
russische und Donau leichte 133 186 schwere 837 00 1465 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländiscohe u ausländlsche
Futtorwaro mittel 160 168 Taubenerbsen 169 192 ab Bahn ufrei Wagen Woizonmoehl 00 21 75 27 00 Koggenmohl
O und 1 19 10 21 20 Weoilzenkleie 25 10 75
kleie 10 10 60 Lupinen blaue geolbe
Wieken Seradella 11 NMagdeburg 30 Dezbr Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich flir 1000 kg netto ab Station und frei Magdoeburg
Woeizen ongl und Sommer ruhig gut 183 165 Koggen
in ländischer still gut 155 1657 Gerste hiesige Chevaller
träge gut 170 765 teinsto ber Notiz Land gut 164 1668
aus Andische Futtergersto ruhig gut 181 133 Hafer inländ

re 166 169 mittel 161 66 Mafs rundoer stetig gut

Hambaurg 30 Dexbr Getrerdemarkt Weizen tuhigostholsteiner und mecklenburger 186 90, 0 Roggen rubig
mecklenbrg u altmärk neuer 156 160 00 russ cit 9 Pud 1016
Aug Gorste stetig südruss cit Nov 112 00 Hater
ruhlg neuer holstelner und mecklendurger 57 164 Mais
ruhnlg amerikanisch mixed eit por Jan April La Vlata
cit neue Ernte Des Januar 50

Budapest 80 Dezbr Weizon Tendenz ruhig por April
11 a3 Koggen Tendenz ruhig por April 8,66 Hater Tendenz
ruhig per Aprl 48 Mais Tendenz ruhig per Alai 6 67

Liverpool 30 Des Ruh g Kotor Vſinterweizen per Mur
7 per Mai 7 Mais ruhig La Plata Januar 1
bunter amorik Februar 5 s
per z hen 80 53 e Kontraktlzombor anuar 6,16 Veobr 6 10 März 02
April 65 97 80000 kg Tendenz test

MAagdeburg 30 Degbr Abend Kurso DezemberJanuar 00 März 25 Mal 42 August 9,66 outbe

oggen

Uwseatz

Dezbr 9,60 Tendenz behpt

n ne e et

Die Verwaltung erwiderte dass sie

für Handel und Inciustrie Darmstädter Bank la n M Se
illlionon Mark

Hamburg 80 Dezbr Kabenrohzuekoer 1 Vrod Basis 880
Randement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm a uper Deremboer 7 00 0t Januar e 00 02 00Merz 825 25 325Mai 40 42August S 682 65 9 66GOnt Der S 60 60 960vohpt ruhig vehpt
KaffeeGodo average Santos

vorw nachmittags abends
G

Hamburg 30 Dezbr
S iper Derember 1 2Mr 49 75 G 49 50 G 49 25un 81 25 40 L G 7738 Tber 51 25 G 651 25 GWorrem on stetig behpt matt ß

Rio de Janeiro 30 Dezbr Kaffee Zutuhren 8000 Saok in
Rio 55900 Sack in Santos

Kortoſtelmeln am s Stürko
1agdeburg 30 Dezbr Prima Kartotffelstärke und

tür 100 Kg 18 60 18 60 Rahig

wetiwaren ward Bole
O6ö n 30 Desbr Robsöl per loko 760 00 per Mai 67 5

30 Dez Stadtschmalz 68,96 amertkan Steam
54,60 Ohamberlain 56 25

Mohl

spüritus onNorädähausen 30 Dez Branntwein 35 Vol Proz für g
e h 51 75 82 75 do 40 Vol Proz tär 100 kg o vis
los h 92 650 98 76 M per IoKo 12 19 ohne Fass ab Brenneroel

Chomitsche FProduukste
Hamburg 30 Doz Chilisalpoter per loko 10 12,

März 10 20 frei Vahrzeug Hamburg ſendenz ruhig

WolleBaumwolle Upl loko middl 665 90
Aegyptisehe Baumwolle per Jan

Febr

Brewen 30 Dezbr
Alexandria 30 Dezbr

18 10 März 18 21 Mai 18 87Liverpool 80 Dez Aegypt Baumwolle per Januar 64

j le U BallenLiverpool 30 Dezbr Baumwolle Umsata 8 000 tImport 4i odo Ballon davon amerik Lieterg 88 000 Ballen

FetaleLonädon 30 Dez Ohili Kupter flau 65 5 Mon 65 s
Zinn Straites schwach 1762 3 Hon 1722 lsi apan fost 7 s
engl I81, Zink gew Harke stetig 218 5peZ Harke 22

Amegrikanische arenmärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

New Norkta 30 12 29 12 80 12 12
W Dez 985 g Roggen loko 81 6r a 97 u 97 Senmair p Dez 16 50 16 55
Mais loko 700 70 an 10 57 10 65NMenl Spring el 80 80 Rew VorkChieonage Petroleum in Cases 11 25 II 26
Weizen p Dez 882 6887 do in Stard Witho 75 68 75

p Mai 90 906 do in Cred Balanc 220 290
Mais p Herz 69 79 Kaeftee loko 9 oNa 68 66 p Dezember 3988 7875 68 88Hafer p Mai 40 41 v PFobruar 8
e uli 89 40Tendenz Weizen Mais willig

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Armenia 27 Dez in Philadelphia Barcelona

28 Dez von Newport News nach Philadelphia Graecia 28 Dez
in New Vork Pretoria 28 Dez von New Vork direkt nach Ham
burg Patricia von New Vork 29 Dez in Hamburg West
indien Mexiko Steigerwald 27 Dez Von Veracruz Wester
wald nach Mexiko 27 Dezbr in Havana Wasgenwald von
Mexiko und Havana 28 Dez von Las Palmas Dania nach
Havana und Mexiko 28 Dez in Coruna Südamerika West
küste Amerikas König Friedrich August von Buenos Aires
25 Dez von Montevideo Rugia von Santos 26 Dez von Rio
de Janeiro nach Bahia Prussia 27 Dez in Rio de Janeiro aus
gehend Habsburg nach Mittelbrasllien 27 Dez von Funchal
Ostasien Andalusia 26 Dez von Seattle nach Japan und China
Brisgavia 26 Dez von Port Said nach Marseille Bayern 27 Dez
in Antwerpen Bermuda 27 Dez von Sabang nach Manila
Emden 27 Dez von Kobe nach Tsingtau Senegambia 27 Dez
von Algier nach Port Said Westphalia 27 Dez von Aden nach
Suez Goldenfels 28 Dez von Tsingtau nach Dalny Ver
gchiedene Fahrten Almeria nach Persien 24 Dez von Dibouti
Rhenania 25 Dez in Durban Ekbatana von Persien und det
Maſabarküste 28 Dez von Malta Ninive 28 Dez in Maskat
heimkehrend

asserstände
vedeutet über unter Null

Sunleo ung n irut an Wacehe
Artorn J e e 26 Dez l s J Dez l r 15Nebra Oborpegel 2 8 588 1080 9 14Weiss ontols Oberpegoel 2,60 2,8 2 S5 Unterpegel o ga e 50 1029 Dez 2,54 3 r256 S 22Alsledon Oberpegel 22 2,45 29 2,57 S 8Unterpeogel aus 22Bernborg a 29Oalbe Oberpegel 172 L 6Untoerpege p1,26 49 22

48 Buer Elbe Mollbun

re er aſ W uenl eJungbunel 29 35 Wuttenverg 90
Iaun HEosatau p218 oBudweis 06 Barby 227 2Prag 30 6 7 Sehonebgok 2 5Parduvit 26 Magdeburg 00 2Brandeis x Fagermde 02 38 SAeint Mtenbrge 11 Soitmerita2 30 40,59 3 Domite 29 5 20Aussig 90 82 4 Borrenburg 72 S
Dresden 662 2 tHonnstort 80 42,69 14 SForgau le PULauenburg 15Aussig 30 Deadr egelstand Vom Ob riau werden
C 45 Wuehs mee
waweoeaaaeeeeeeu e
Werantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propvinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Drud und

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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